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Sommerlichen Badefreuden wie diese jungen Damen aus
dem DLRG-Schwimmkurs im Erlebnisbad Engen wird sich nun auch das
Verlagsteam von Info Kommunal hingeben und verabschiedet sich in die
zweiwöchige Sommerpause. Die nächste Ausgabe des Hegaukurier er-
scheint am Mittwoch, 25. August. Anzeigen- und Redaktionsschluss hier-
für ist amMontag, 23. August, um 12 Uhr. Bild: Hering

Engen. Die DRK-Altersabteilung
trifft sich am kommenden
Montag, 9. August, um14.30Uhr
in der Jägermühle in Aach wie-
der zu einem gemütlichen Zu-
sammensein.

Treffen
DRK-Altersabteilung

Engen. Ab heute bis zum 1. Sep-
tember bietet der Turnverein
Engen für alle Natur- undWan-
derfreunde eine Bildersuch-
wanderung unter dem Motto
»Raus aus der Tristesse, rein in
die Natur« an. Aufgabe ist es,
auf einer circa fünf Kilometer
langen Strecke durch Engen 14
aufBildern vorgegebeneMotive
zu finden. Die Bilder müssen in
der richtigen Reihenfolge no-
tiert werden. Unter allen richti-
gen Abgaben werden mehrere
kleine Preise verlost.
Die Teilnahme an der Bilder-
suchwanderung ist kostenlos
und auch mit Kinderwagen be-
gehbar. Start und Ziel ist beim
Felsenparkplatz in Engen.
Die Unterlagen für die Bilder-
suchwanderung durch Engen
befinden sich in einer Fenster-
nische am Sudhaus, oberhalb
des Felsenparkplatzes, rechts
des oberen Sudhaus-Zugangs.

AbheuteBilder-
suchwanderung

TVEngen

Engen. Trotz überwältigender
Anmeldephase, in der sich über
220 Kinder und Jugendliche an-
gemeldet haben und deshalb
leider viele Absagen für be-
stimmte Programmpunkte er-
teilt werden mussten, gibt es
doch noch einige Restplätze.
Hier heißt es nun »Wer zuerst
kommt,mahltzuerst«.Folgende
Programmpunkte haben mo-
mentannochPlätze frei: Offenes
Atelier,SpielundSpaßunter frei-
em Himmel, Musik macht Spaß,
Jugend-Kart-Schnupperkurs,
Summer-Ski-Challenge, Kinder-
turnTestPlus mit dem TV Engen.
Anmeldungen für die freien
Plätze werden nur noch persön-
lich im Bürgerbüro, Marktplatz 4
in Engen, angenommen.

Überwältigende
Anmeldephase

Sommerferienprogramm

Hegau. Im Medizinischen Ver-
sorgungszentrum (MVZ) im En-
gener Krankenhaus in der He-
wenstraße finden regelmäßig
für BürgerInnen der Gemein-
den Aach, Engen, Mühlhausen-
EhingenundTengenkostenlose
Schnelltesttermine statt.
An jedem Montag-, Dienstag-,
Mittwoch- und Donnerstag-
abend, Freitagnachmittag und
Samstagvormittag kann getes-
tet werden. Die Uhrzeiten kön-
nen an diesen Tagen kurzfristig
variieren.
Die aktuellen Termine sind im-
mer unter www.schnelltest-en
gen.de ersichtlich.
Zu den angegebenen Zeiten
können Bürgertests nach vor-
heriger Buchung durchgeführt
werden. Prinzipiell ist eine Tes-
tung aber auch ohne Online-
Terminvereinbarung zu den an-
gegebenen Zeitenmöglich.

Corona-Schnell-
test-Angebot

Medizinisches
Versorgungszentrum

Engen. Von Anfang August bis
Ende November finden Kanal-
sanierungen in geschlossener
Bauweise statt. Betroffen sind
verschiedene Bereiche in der
Kernstadt Engen, nördlich der
Bahnlinie. Dies kann zu kurzzei-
tigen Einschränkungen von
Straßenabschnitten oder Zu-
fahrten durch die Spezialfahr-
zeuge führen.

Kanalsanierung
Nördlich der Bahnlinie

Engen. AmMittwoch, 4. August,
findet eine Erlebnisführung des
Touristik-Vereins Engen mit
dem Titel »Waldbadenmit Me-
ditation« am Vulkanberg Hö-
wenegg statt.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer tauchenbei dieser Füh-
rung in die faszinierende Atmo-
sphäre des Waldes ein und
stärken so ihr Immunsystem.
Sie werden mit gezielten Acht-
samkeits-, Körperwahrneh-
mungs- und Meditationsübun-
gen Stufe für Stufe in eine
ganzheitliche Entspannung be-
gleitet. Die Führung dauert von
19 bis 20:30 Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt 12
Euro pro Person - eine Teilnah-
me ist nur mit Voranmeldung
bei Karin Pietzek unter der Tele-
fonnummer 07733/5014919
oder unter dagita@hegau-drui
den.demöglich.

»Waldbaden
mitMeditation«

Touristik-Verein Engen
bietet Führung an

Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !
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gestellt werden. Die neue Straße
ist durchgehend mindestens
5,50Meter breit und besitzt ent-
sprechende Entwässerungsein-
richtungen. Sowohl die Sichtwei-
ten als auch die Linien-
führung konnten für die Ver-
kehrsteilnehmer verbessertwer-
den. Im Rahmen der Umsetzung
wurden auch landschaftspflege-
rische Maßnahmen durchge-
führt, wie zum Beispiel die Neu-
anpflanzung von 23Bäumen. Die
Pflegedieserundderbereitsvor-
handenen Bäume ist für die
nächsten 25 Jahre sichergestellt.
Die reinenBaukostenfürdenGe-
samtabschnitt zwischen Stetten
und der L 191 belaufen sich auf
circa800.000Euro.

Stetten. Am Freitag, 30. Juli,
wurde das letzte Teilstück der
nun vollständig ausgebauten K
6129 zwischen Stetten und He-
gaublick in Betrieb genommen
werden. Die Planungen hierzu
begannen schon vor circa 12
Jahren. Dank des Entgegen-
kommens vieler Eigentümer
konnten die ersten 700Meter -
von Stetten her kommend - be-
reits 2014 ausgebaut werden.
Fürdienoch fehlenden300Me-
ter konnte damals leider keine
Einigung erzielt werden; durch
ein vom Regierungspräsidium
Freiburg durchgeführtes Plan-
genehmigungsverfahren konn-
te jedoch zwischenzeitlich das
Baurecht für denLandkreis her-

KreisstraßeK6129 zwischenStettenundHegaublick fertig

Ausbauabgeschlossen

Abfalltermine

Donnerstag, 05.08. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Montag, 09.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 10.08. Biomüll Engen
Samstag, 14.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 16.08. Biomüll Ortsteile
Montag, 16.08. Blaue Tonne Engen +Ortsteile
Dienstag, 17.08. Biomüll Engen
Montag, 23.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 24.08. Biomüll Engen
Mittwoch, 25.08. Restmüll Engen +Ortsteile
Samstag, 28.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 30.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 31.08. Biomüll Engen

Nähere Informationen beimMüllabfuhr-Zweckverband
Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811
Banderolen für Rest- und Biomüll: erhältlich beim Edeka-
Markt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 5. August, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Draußengeschichten - »Die kleine Schusselhexe
und der Drache«, ab vier Jahre, Donnerstag, 5. August, 15 Uhr,
Freilichtbühne
RSV Neuhausen, Radtreff für Jedermann, Donnerstag, 5. Au-
gust, 18 Uhr, Kirche Neuhausen
Stadt Engen und Touristik Engen, klassische Stadtführung
»Engen zwischen Mittelalter und Moderne«, Montag, 9. Au-
gust, 18 Uhr, Marktplatz
Wochenmarkt,Donnerstag, 12. August, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
StadtEngen,Draußengeschichten -»Dr. Brummfährt Zug«, ab
vier Jahre, Donnerstag, 12. August, 15 Uhr, Freilichtbühne
Marketing Engen, Blue-hour-Konzert mit der Stettener Trach-
tenkapelle, Donnerstag, 12. August, 18:30 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen und Touristik Engen, historische Erlebnisführung
»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz«, Don-
nerstag, 12. August, 19 Uhr, Freilichtbühne
Musikverein Zimmerholz, Epfelkuächäfescht, Samstag, 14. Au-
gust, 15 Uhr, Dorfplatz Zimmerholz
RSV Neuhausen, Familien-Radausfahrt, Sonntag, 15. August,
9:30 Uhr, Bürgerhaus Neuhausen
Stadt Engen und Touristik Engen, Erlebnisführung »Fromme
Frauen oder falsche Nonnen«, Dienstag, 17. August, 18:30 Uhr,
vor demStädtischenMuseumEngen + Galerie
Wochenmarkt,Donnerstag, 19. August, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Draußengeschichten - »Elmar«, ab drei Jahre,
Donnerstag, 19. August, 15 Uhr, Freilichtbühne
Stadt Engen und Touristik Engen, historische Erlebnisführung
»Die Grenzgängerin«, Dienstag, 24. August, 19 Uhr, Felsenpark-
platz

DiewichtigstenTermine imAugust

5. August: 18 Uhr, Treffpunkt: vor der KircheNeuhausen
Radtreff für Jedermann/RSVNeuhausen
9. August: 18 Uhr, Marktplatz
Klassische Stadtführung»Engen zwischenMittelalter und
Moderne«/Stadt Engen und Touristik Engen
12. August: 18:30 Uhr, Marktplatz
Blue-Hour-Konzertmit der Stettener Trachtenkapelle/
Marketing Engen
12. August: 19 Uhr, Freilichtbühne hintermRathaus
Öffentliche Führung»VonHexerei, Pest und Krieg - demLeben
zumTrotz«/Stadt Engen und Touristik Engen
14. August: 15 Uhr, Dorfplatz Zimmerholz
Epfelkuächäfescht/Muksikverein Zimmerholz
17. August: 18:30 Uhr, Eingang StädtischesMuseumEngen +
Galerie, Erlebnisführung»Fromme Frauen oder falsche
Nonnen«/Stadt Engen und Touristik Engen
24. August: 19 Uhr, Felsenparkplatz
»Die Grenzgängerin« - eine historische Erlebnisführung/Stadt
Engen und Touristik Engen
28. August: 19:30 Uhr, Freilichtbühne hintermRathaus
Abendliche Führungmit Nachtwächter und Bürgersfrau/Stadt
Engen und Touristik Engen
AufgrunddermomentanenCorona-Situation kannes
kurzfristig zuAbsagen vonVeranstaltungenkommen.

Eigeltingen ist über Schenken-
berger Hof und K 6119 aber im-
mer möglich. Vorgesehener
Zeitraumder Sperrung ist von 2.
bis 6. August. Bei schlechter
Witterung kann sich die Fertig-
stellung verzögern. Das Land-
ratsamt bittet die Verkehrsteil-
nehmer umVerständnis.

Hegau. Im Rahmen der Ge-
währleistung muss ein kleiner
Abschnitt derK6177bei der Ein-
mündung der K 6178 saniert
werden. Dafür müssen beide
Straßen voll gesperrt werden.
Eine Umleitungsstrecke wird
großräumig ausgeschildert. Die
FahrbeziehungEmmingennach

SanierungK6177 imWasserburger Tal

Vollsperrung
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Stetten.AmDonnerstag, 19. Au-
gust, findet um 20 Uhr im Gast-
haus »Kreuz« die Jahreshaupt-
versammlung des Männerge-
sangvereins »Treu deutschem
Lied Stetten« statt.
Neben den verschiedenen Be-
richten stehen auf der Tages-
ordnung auch Ehrungen.
Alle aktiven und passiven Mit-
glieder, die Vertreter der örtli-
chen Vereine sowie Freunde
und Gönner des MGV sind zu
der Jahreshauptversammlung
herzlich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

MGV»Treudeutschem
Lied Stetten«

Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Zufälliges Rendez-vous« vonHyunjeong Ko

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr
Es bestehtMaskenpflicht (medizinische oder FFP2-Maske)

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 5. September

cher aus aller Herren Länder!«,
betont das Orga-Team.
Bitte für eine besser Planung
bis zum 16. August bei der »En-
gener Brücke« unter Tel.
077333/603092 oder bruecke@
unser-buntes-engen.de mit
Kontaktdaten (Name, Adresse,
Telefon, E-mail) anmelden.
Die Veranstaltung findet unter
Einhaltung der Corona-Regeln
statt. Bei schlechtemWetter, zu
geringer Anmeldezahl oder
stark steigenden Corona-Inzi-
denzen behält »Unser buntes
Engen« sich vor, die Veranstal-
tung kurzfristig abzusagen.

Engen. »Unser buntes Engen«
lädt alle Kinder und Familien
am Montag, 23. August, zu
einem bunten Spielenachmit-
tag ein. Alle Interessierten tref-
fen sich von 15 bis 18 Uhr im En-
gener Stadtgarten, um bei
verschiedenen Spielen einen
abwechslungsreichen Nach-
mittag zu verbringen.
Es sind unterschiedliche Spiel-
angebote vorhanden, aber es
dürfen auch gerne Lieblings-
spielemitgebrachtwerden. Ge-
tränke - gegen Spende - sind
verfügbar. »Wir freuen uns auf
viele Besucherinnen und Besu-

Am23. August von 15bis 18Uhr imStadtgarten

BunterSpielenachmittag

Wunderschöner Cocktailabend in der »Engener Brücke«: Am vergangenen Freitag verabschie-
dete sich pünktlich um 18 Uhr das tosende Auftaktgewitter, bei dem ein kleiner Blitzausläufer in die »Engener
Brücke« huschte und, ohne etwas kaputt zu machen, das mittlere Licht ausschaltete. Im Laufe des Abends fan-
den sich mehr als 30 Gäste, darunter zahlreiche Kinder, im Außenbereich der Begegnungsstätte ein. Bei karibi-
scher Musik wurden selbstgemachte Cocktails verkauft, die Ramona Marks und ihr Mann Joshua vom Verein
»Unser buntes Engen« liebevoll zubereiteten. Auf Deutsch, Englisch, Französisch und Farsi gab es viele Ge-
sprächsthemen und fröhliche Gesichter waren zu sehen. Ein überaus gelungener Auftakt für neues Leben an der
»Engener Brücke« voller Wiedersehen und neuer Bekanntschaften. Regelmäßige Öffnungszeiten der »Brücke«
sind Dienstag von 13 bis 17 und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr. Bild: Brook Blaut

Öffnungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Liebe Gäste,
ab August
haben wir
die Vinothek

wieder
Donnerstag
und Freitag
bis 22.00 Uhr
geöffnet!

Wir freuen uns
auf Euch!
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Geburtstags- und Hochzeitsfei-
ern sindmitbis zu200Personen
zulässig,wobeibeiVeranstaltun-
gen in geschlossenen Räumen
die»3Gs«einzuhalten sind.
• Der Betrieb von Fluss- und
Seenschifffahrt im Ausflugsver-
kehr, touristischen Bahn-, Bus-
und Seilbahnverkehren und
ähnlichen Einrichtungen istmit
bis zu 75 Prozent der regulär zu-
lässigen Fahrgastzahlen zuläs-
sig oder mit bis zu 100 Prozent
der regulär zulässigenFahrgast-
zahlen, wobei die »3 Gs« einzu-
halten sind.
• Wettkampfveranstaltungen
sindmit bis zu 750 ZuschauerIn-
nen imFreien undmit bis zu 250
ZuschauerInnen innerhalb ge-
schlossenerRäumezulässigoder
mit bis zu 50 Prozent der zuge-
lassenen Kapazität bis maximal
25.000 ZuschauerInnen, wobei
die»3Gs«einzuhalten sind.
Detaillierte Informationen
unter Aktuelle Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Würt-
temberg: Baden-Württemberg.
de (baden-wuerttemberg.de).

Hegau. Am Samstag, 31. Juli, lag
die Sieben-Tage-Inzidenz im
Landkreis Konstanz an fünf auf-
einanderfolgenden Tagen über
10. Somit gilt seit Sonntag, 1. Au-
gust, die Inzidenzstufe 2. Dies
bedeutet, dass gegenüber der
bishergeltenden Inzidenzstufe 1
einige neue Regelungen/Ein-
schränkungen zubeachten sind:
• Private Treffen sind nur zuläs-
sig mit Angehörigen des eige-
nen Haushalts und drei weite-
ren Haushalten, mit insgesamt
nicht mehr als 15 Personen. De-
ren Kinder und bis zu fünf wei-
tere Kinder zählen dabei bis zur
Vollendung des 14. Lebensjah-
res nichtmit.
• Veranstaltungen wie Theater-
und Konzertaufführungen oder
Filmvorführungen sind mit bis
zu 750 Personen im Freien und
mit bis zu 250 Personen inner-
halb geschlossener Räume zu-
lässig odermit bis zu 50 Prozent
der zugelassenen Kapazität, wo-
beidie»3Gs«(geimpft,genesen
oder getestet) einzuhalten sind.
• Private Veranstaltungen wie

ImLandkreis gelten seit 1. August einigeneueRegelungen

Inzidenzstufe2

der EU. Das Bundesministe-
rium für Gesundheit (www.
bundesgesundheitsministe
rium.de) gibt Antworten zur di-
gitalen Einreiseanmeldung,
Nachweispflicht und Einreise-
quarantäne.
Bürgerinnen und Bürgern, die
eine Urlaubsreise ins Ausland
planen, wird empfohlen, sich vor
Antritt der Reise über die im je-
weiligen Urlaubsland geltenden
Regelungen zu informieren, da-
mit es vor Ort oder bei der Rück-
reise kein böses Erwachengibt.

Hegau. Was bei einem Urlaub
imAusland zubeachten ist,wel-
che Regelungen gelten undwas
Einreisende nach einem Auf-
enthalt in einem Risikogebiet
wissen müssen, kann unter fol-
genden Internetadressen re-
cherchiert werden:
Beim Auswärtigen Amt (www.
auswaertiges-amt.de) kann das
jeweilige Land eingegeben und
Reise- und Sicherheitshinweise
abgefragt werden. Dort gibt es
auch Informationen rund um
das Digitale COVID-Zertifikat

Regelungen im jeweiligenUrlaubslandbeachten

Aktuelle Informationen
fürReisendeinCorona-Zeit

E-Bike-Verleih
Bis 31. Oktober vermietet der Touristik-Verein
Engen Elektrofahrräder »Im Glockenziel 6e«.

Telefonische Anmeldung unter 0152/54877633 und
0173/3042498, info@touristik-engen.de

Tagespreis 30 Euro
Internet: www.touristik-engen.de

Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Unser Kinderhaus Sonnenuhr wird größer. Wir erweitern unsere Kindertagesstätte um
eine weitere Tagesgruppe sowie eine Krippengruppe. Deshalb benötigen wir
Verstärkung!

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft als stellvertretende Leitung (m/w/d)
Wir wünschen uns eine Fachkraft mit abgeschlossener Ausbildung zum/r staatlich
anerkannten Erzieher/in mit mehrjähriger Berufserfahrung und Führungsqualität.

Weiter benötigen wir mehrere

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder qualifizierte Kräfte nach § 7 KiTaG, sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit

(ab 70% Beschäftigungsumfang)

Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und Mitarbeiter*innen,
selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, Kreativität und Ideenreichtum,
hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-SuE.
Ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement.
Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtungen und deren Arbeit erfahren Sie im
Internet oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie Interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis
spätestens 20.08.2021 an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
Gerne auch per E-Mail an: bewerbungen@engen.de (max. 8 MB)

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel.
07733/502203 oder Kinderhausleiterin Elvira Windmüller unter 07733/1612 gerne zur
Verfügung.

(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie auf der Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular)

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de

Beginn ca. 20:30 Uhr

Einlass+Bewirtung: ab 19:30 Uhr

Eintritt: Euro 6,-- (Ermäßigung mit Sozial-Pass 50%)

bei Dauerregen in der neuen Stadthalle Engen!
Karten müssen möglichst per Mail reserviert werden: SKuechler@engen.de

Bitte denken Sie an entsprechende Kleidung etc. Gerne können eigene Stühle mitgebracht werden.

Freitag, 27.August

Samstag, 28.August

Open-Air-Kinonächte im Erlebnisbad Engen

Weißbier
im Blut
96 Min., FSK: ab 12

Einst war Kommissar Kreuzeder der beste

Kommissar des Morddezernates Niederbayern,

doch diese glorreichen Tage liegen lange zurück.

Inzwischen klärt Kreuzeder kaum noch einen

Fall auf, weil er das Gefühl hat, dass es mit der

Menschheit zu Ende geht, und er sich nicht

einmischen will. Doch eines Tages wird der

Kommissar von einem ganz besonderen Fall aus

dem Dauerrausch gerissen, mit dem er seine

Frühpensionierung zu erzwingen versucht...

Ein Krimi wie Niederbayern, ungehobelte

Schale, echter Kern.

Jim Knopf
und die wilde 13
109 Min., FSK: ab 6 Jahren

Ein neues Abenteuer für Jim Knopf und

Lokführer Lukas. Ein Jahr nach den Ereignissen

geht das Leben in Lummerland wieder seinen

gewohnten Gang. Doch es ziehen dunkle

Wolken auf: Die Wilde 13 hat erfahren, dass

Frau Malzahn besiegt wurde, und will dafür nun

Rache nehmen. Währenddessen ist Prinzessin Li
Si bei Jim Knopf zu Besuch. Ihr kann Jim sein

größtes Geheimnis anvertrauen: Er möchte

endlich die Wahrheit über seine Herkunft

erfahren. Nach dem gleichnamigen Buch von

Michael Ende. Ein großes Abenteuer!
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Beim Bau der neuen Sporthalle an der Jahnstraße hat sich viel getan: In der vergangenen Wo-
che wurden die Zimmerarbeiten am Dach weitestgehend abgeschlossen, es fehlen noch die Stützen der Vordä-
cher und Trennwände im Innenbereich. Diese werden nach den Handwerkerferien fertiggestellt. »Diese Woche
wird das Gerüst für die anstehenden Dachdichtungs-, Fassaden- und Fensterbauarbeiten gestellt«, kündigte
Stadtbauamts-Mitarbeiter Tobias Schwarz im Gespräch mit dem Hegaukurier an. Nach den Handwerkerferien
wird mit diesen Arbeiten begonnen. Mit der Erschließung der neuen Sporthalle mit einer Abwasserleitung und
Fernwärme beauftragte der Gemeinderat in der jüngsten Gemeinderatssitzung die Firma J. Friedrich Storz zur
Angebotssumme von 83.562,62 Euro. Gegenüber der Kostenberechnung ergeben sichMehrkosten von 20.562,62
Euro. Bei dieser Maßnahme ist auch die Verlegung der Fernwärme und von Leerrohren vorgesehen. Diese Kosten
in Höhe von rund 13.199 Euro werden voraussichtlich von den Stadtwerken Engen übernommen, was noch ver-
traglich geregelt werden muss. Die letztendlichen Mehrkosten für die Stadt Engen von circa 7.363 Euro sind
durch die momentanen Preissteigerungen im Baugewerbe zu erklären. Durch die Erschließung wird die Zufahrt
zur angrenzenden Schule erschwert, weshalb die Maßnahme in den Sommerferien durchgeführt wird.

Bild/Text: Rosin/Hering

Nach langer Pause besuchten am 12. Juli zwei dritte Klassen der Grundschule Engen die Stadtbiblio-
thek, um sich eine LesungmitMaschaMatysiak anzuhören. Die Berliner Autorin las aus ihremneuesten, witzigen
Kinderroman »Flips - EinWollschwein legt los« vor - ein ganz tolles Buch für alle Tierfreunde ab acht Jahren: Auf
dem Schulweg steht plötzlich ein kleines, niedliches Schwein mit braunen Löckchen vor Toni. Sie schließt es so-
fort in ihr Herz und will es mit nach Hause nehmen. Doch was werden wohl ihre Eltern dazu sagen? Oder erst die
Vermieterin? Glücklicherweise erhält sie Unterstützung vom Nachbarsjungen. Die Veranstaltung wurde von der
Fachstelle für das Öffentliche Bibliothekswesen, Regierungspräsidium Freiburg, mit den Mitteln aus dem Pro-
gramm »Neustart Kultur« gefördert. Bild: Stadt Engen

Engen. Die Stadtbibliothek
macht von Dienstag, 24. Au-
gust, bis einschließlich Sams-
tag, 4. September, Sommerfe-
rien.AuchdieBuchrückgabebox
ist in dieser Zeit geschlossen.
Ab Dienstag, 7. September (10-
12Uhr), ist die Bibliothekwieder
geöffnet. Die Öffnungszeiten an
den anderen Ferientagen blei-
ben unverändert. Die Bibliothek
bittet ihre LeserInnen, ausgelie-
hene Medien rechtzeitig abzu-
geben oder sie gegebenenfalls
zu verlängern, um Gebühren zu
vermeiden. Gerne werden Me-
dien auch über die Urlaubszeit
hinweg verlängert.

Sommerferien
Stadtbibliothek

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Traum-beef״
unser traumhaftes

Rindfleisch
Entrecôte
fein marmoriert,
mariniert in grünem Pfeffer

100g 2,49 €
Rinderhüftsteak
ganz zart, auch vom jungen
Rind 100g 2,79 €
Ochsenkotelett
– natur, ein Grill-Genuss

100 g 1,99 €
Filet-Tournedo
gebundene Filetspitzen

100 g 3,99 €
Minutensteak
vom Roastbeef 100 g 3,35 €
Elsässer Kräuterplätzle
butterzarte, kleine Rindsschnitzel

100 g 1,98 €
Rinds-Merguez
unsere grobe Rindsbratwurst

100 g 1,70 €
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Kompetent, freundlich, preiswert.

Und immer nah beim Kunden.

Stadtwerke Engen –Menschen mit Energie!

STROM | GAS | WASSER | TV | TELEFON | INTERNET
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te der Bürgermeister, die Feuer-
wehr in herausragender Weise
weiterentwickelt zu haben und
dankte für den hohen persönli-
chen Einsatz.
Aufgrund des enorm gestiege-
nen bürokratischen Aufwands
mit umfangreichen Prüf- und
Dokumentationspflichten, Bud-
getverwaltung, Einsatzplanung,
Organisation der Aus- und Fort-
bildungen,Personalplanungund
Nachwuchsgewinnung habe der
Gemeinderat am 10. November
2020 die »historische« Ent-
scheidung getroffen, das Amt
des Gesamtkommandanten im
Hauptamtzubesetzen,soMoser.
Von zwei Bewerbern um diese
Stelle habe Markus Fischer das
Rennen gemacht. Mit der Über-
reichung der Schulterklappen
wünschte Moser dem neuen
hauptamtlichen Kommandan-
ten»Glückauf«.
Kreisbrandmeister Andreas
Egger, seit sieben Monaten im
Amt, würdigte das Engagement
des bisherigen »Dreigestirns«
und sagte der Feuerwehr Engen
mit ihrem neuen Kommandan-
tenMarkus Fischer seineweite-
re Unterstützung bei Zuschuss-
anträgen zu. Ausführlich ging
Egger auf die von ihm zuvor
nicht für möglich gehaltenen
Hochwasserereignisse und
-einsätze in der Region, aber
auch durch dieWelschinger Ka-
meraden im Kreis Ahrweiler ein
und sprach zudem die Themen
Atemschutzübungsstrecke und
digitale Alarmierung an.
Nach einem Dank des Engener
Polizeipostenleiters Andreas
Hübner sowie der DRK-Bereit-
schaftsleiter PetraNagel-Küm-
merle und Matthias Kümmerle
mit originellen Geschenken für
die stets gute Zusammenarbeit
mit der Feuerwehr und einem
Bericht des Welschinger Abtei-
lungskommandanten Thomas
Sauter über den Einsatz des
Hochwasserzuges schloss der
neue Kommandant Markus Fi-
schernach gut drei Stunden die
Jahreshauptversammlung: »Ich
freuemichaufdieneueAufgabe
und die Zusammenarbeit mit
Euch allen, denn Feuerwehr
geht nur imKollektiv«.

sprach Moser seine Hochach-
tung aus. »Dieter Fahr hat sich
mit unheimlich großem Enga-
gement für die Belange der
Feuerwehr in unserer Stadt ein-
gesetzt und viel Zeit aufge-
bracht. Er hinterlässt ein her-
vorragendes Fundament«,
würdigte Moser und erinnerte
ebenfalls an die aufwändige Er-
stellungdes Feuerwehrbedarfs-
plans, derdie Stärken, aber auch
den Optimierungsbedarf der
Feuerwehr aufgezeigt habe und
durch den wichtige Weichen
gestellt worden seien. Während
der Kommandantschaft Fahrs
seien darüber hinaus auch viele
Beschaffungen und Bauprojek-
te getätigt worden, blickte auch
Moser zurück und ließ Zahlen
sprechen. »Bisher wurden aus
dem Bedarfsplan Fahrzeuge in
Höhe von 1,34 Millionen Euro
beschafft und insgesamt Inves-
titionen von 1,8 Millionen Euro
getätigt«. Auch Thomas Groß,
seit 2000 stellvertretender Ge-
samtkommandant, und Mi-
chael Wehrle, seit fünf Jahren
Fahrs Stellvertreter, bescheinig-

allem in deutlich weniger Fehl-
alarmenbegründet liegt. Brand-
wachen, Absperr-, Sicherheits-
und sonstige Feuerwehrdienste
sanken von 33 im Jahr 2019 auf
zwei im vergangenen Jahr.
Brandschutzerziehung in den
Kindergärten konnte gar nicht
stattfinden. FürBesprechungen,
Sitzungen und Versammlungen
wurde 2020 vorwiegend die di-
gitale Formgewählt.
Auch für die Jugendfeuerwehr
mit derzeit 22 Jungs und drei
Mädchenwar das Jahr 2020 ext-
rem schwierig, wie Jugendwart
Mario Petrillo berichtete, durf-
ten doch keinerlei Proben oder
sonstige Aktivitäten wie das be-
liebte Zeltlager durchgeführt
werden. Nach der Bekanntgabe
derBriefwahl-Ergebnisse fürden
Feuerwehrausschuss und die
Kommandantenstellvertreter
gingesandieVerabschiedungen.
»Die vergangenen fünf Jahre
waren eine sehr schöne, aber
auch sehr anstrengende und
aufregende Zeit«, zog Dieter
Fahr eine positive Bilanz seiner
ZeitanderSpitzederFFWEngen,
wobei er betonte: »Ein Kom-
mandant ist nur so gut wie die
Mannschaft, die hinter ihm
steht«. Er blickte auf markante
Punkte wie die Erstellung des
Feuerwehrbedarfsplans, die Op-
timierung der Gerätehäuser und
die Anschaffung verschiedener
Feuerwehrfahrzeuge zurück und
richtete einen umfassenden
Dank an alle Wegbegleiter aus
der Stadtverwaltung, dem Ge-
meinderat, der Feuerwehr und
den weiteren Blaulichtorganisa-
tionen(undnichtzuletztanseine
Frau), bevor er seine Schulter-
klappen offiziell an Bürgermeis-
ter JohannesMoser zurückgab.
»Obwohl kaum Proben und
Lehrgänge stattfanden, verlie-
fen die Einsätze erfolgreich und
die Feuerwehr hat die gewohnt
guten Leistungen erbracht«,
betonte Moser, dass sich die
Bürger auf ihre Feuerwehr ver-
lassen könnten. Auch für die
Nachbarschaftshilfe beim Un-
wetter in Mühlhausen-Ehingen
und den Einsatz des Hochwas-
serzuges mit Kameraden aus
Welschingen im Kreis Ahrweiler

Engen (her). Unterschiedlicher
hätten die Jahre nicht verlaufen
können, auf die Gesamtkom-
mandant Dieter Fahr zurück-
blickte. Während 2019 die Welt
vergleichsweise noch in Ord-
nung war, brachte Corona im
Jahr 2020 auch bei der Feuer-
wehr vieles zum Erliegen. Fan-
den 2019 bei allen Abteilungen,
der Führungsgruppe und dem
Umweltschutzzug der Gesamt-
wehr sowie den Wettkampf-
gruppen insgesamt 245 Proben
statt, konnten im vergangenen
Jahr gerademal 21 durchgeführt
werden. Nicht viel anders sah es
bei Lehrgängen, Seminaren und
Fortbildungenaus: 2019nahmen
102 Feuerwehrangehörige an 13
entsprechenden Angeboten teil,
2020waren es elf Teilnehmer an
sechs digitalen oder unter stren-
gen Hygienevorschriften statt-
findenden Fortbildungen. Nahe-
zu unverändert blieb aber der
Personalstandder aktivenAbtei-
lungen mit einer Gesamtstärke
von244amJahresende2019und
245 Ende 2020. Bei der Altersab-
teilungbeträgtdieMannschafts-
stärkeunverändert 111.
Selbst die Zahl der Einsätze lag
im vergangenen Jahr mit 77
deutlich unter den 101 im Jahr
2019, wobei derUnterschied vor

Mit der Verabschiedungdes
letzten ehrenamtlichen
Gesamtkommandantenund
der Einsetzungdes ersten
hauptamtlichenKommandan-
tenbricht für die Freiwillige
Feuerwehr Engeneineneue
Zeit an. Vollzogenwurdeder
Stabwechsel vonDieter Fahr
und seinenbeiden Stellvertre-
tern ThomasGroßundMichael
Wehrle andenhauptamtli-
chenKommandantenMarkus
Fischer und seine (ehrenamt-
lichen) StellvertreterMichael
TorracoundThomas Sauter bei
der Jahreshauptversammlung
der Gesamtwehr amvergange-
nen Freitagabend, die als
Hybridveranstaltungmit
GästenundFeuerwehrkame-
radInnen inPräsenz in der
neuenStadthalle sowie zu
Hause vor demBildschirm
stattfand.

FFWEngenhattebei JahreshauptversammlungumfangreichesProgrammzubewältigen

Bisheriges»Dreigestirn«gibt
Führungsverantwortunganneues»Dreigestirn«ab

Für seine Verdienste als Gesamt-
kommandant der Freiwilligen
Feuerwehr Engen zeichnete Stefan
Kienzler (links), Vorsitzender des
Kreisfeuerwehrverbandes Kon-
stanz, Dieter Fahr mit dem »Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuz in
Bronze« aus. »Das Feuerwehrwe-
sen ist im Umbruch, die Anforde-
rungen im Verwaltungs- und im
technischen Bereich werden im-
mer größer«, betonte Kienzler in
seinem Grußwort und zeigte sich
überzeugt, dass immer mehr Auf-
gaben vom Ehren- ins Hauptamt
übergehen müssten. Bild: Hering
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Das bisherige und das neue Feuerwehr-»Dreigestirn« nach der Stabübergabe:
(von rechts) die »Ehemaligen« Michael Wehrle, Thomas Groß und Dieter Fahr sowie Bürgermeister Johannes
Moser als »Bindeglied« zum neuen Kommandanten Markus Fischer und seinen Stellvertretern Thomas Sauter
und Michael Torraco. Kreisbrandmeister Andreas Egger wies amüsiert auf die Vornamensgleichheit der bisheri-
gen und der neuen stellvertretenden Kommandanten hin.

Damit hatte der scheidende Gesamtkommandant Dieter Fahr nicht ge-
rechnet: Als er nach der Jahreshauptversammlung die neue Stadthalle
verließ, empfing ihn Blaulicht und Sirenenklang und die Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden übergaben ihm originelle Erinnerungsge-
schenke.

Er freue sich, wieder zum »Fußvolk« der Feuerwehr zu gehören, erklärte
Dieter Fahr schmunzelnd und bewies auf Aufforderung, dass er es noch
kann: einen Schlauch auswerfen. Diesen bekam er übrigens auch von den
Feuerwehr-KameradInnen geschenkt. Bilder: Hering

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Sichere Versorgung und faire

Tarife sind die Zutaten für unsere

Privat- und Gewerbekunden.

Selbstverständlich kommt unser

Strom aus natürlichen Quellen

wie Sonne, Wind undWasser.

Rezept von Oma,
Strom von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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Auch wenn die medizinischen
Möglichkeiten immer besser
würden, gebe es nach wie vor
keinen umfassenden Ersatz für
Spenderblut.»ImGegenteil, der
Bedarf an Spenderblut steigt
ständig«, betonte die Bereit-
schaftsleiterin. Deshalb brau-
che das DRK auchweiterhin en-
gagierte BlutspenderInnen wie
die Geehrten, denn »Blut spen-
den ist für Sie Herzens- und Eh-
rensache - Ihr Handeln Vor-
bild«, hob Petra Nagel-
Kümmerle hervor.

dedienst arbeite gemeinnützig,
unterstrich er und nutzte die
Gelegenheit, den »unzähligen
ehrenamtlich tätigen Helferin-
nen und Helfern des DRK-Orts-
vereins Engen, den Mitgliedern
des Jugendrotkreuzes sowie
den Ärzten für die Mitwirkung
bei der Vorsorgeuntersuchung
einen herzlichen Dank auszu-
sprechen«, erforderedieVorbe-
reitung und Durchführung der
Blutspendeaktionen doch viel
Zeit. Mosers Dank galt aber
auch den Institutionen, Ver-
einen, Firmen, Verbänden, Or-
ganisationen und den Kirchen
für die vielfältige Förderung der
Blutspende-Aktionen.
»OhneSieund Ihresgleichen im
ganzen Land könnten wir unse-
re medizinische Versorgung
nicht aufrechterhalten und
unseren hohen Stand nicht
wahren«, richtete auch DRK-
Bereitschaftsleiterin Petra Na-
gel-KümmerleDankesworte an
die verdienten BlutspenderIn-
nen. »Sie stehen amAnfangder
Kette der Blutversorgung und
sind ihr wichtigstes Glied«. Die
SpenderInnen leisteten selbst-
los Hilfe für völlig Unbekannte,
und trotzdem sei es ihnen ein
Anliegen, Verantwortungsbe-
reitschaft für die Mitmenschen
und die Gesellschaft zu über-
nehmen und damit wahren
Bürgersinn zu beweisen, wür-
digte Petra Nagel-Kümmerle.

zichtbar«, betonte Bürger-
meister Moser. Der Bedarf an
Blutprodukten wachse durch
die erweiterten medizinischen
Anwendungen ständig. Den-
noch sei es dem DRK-Blutspen-
dedienst stets gelungen, die
Versorgung des medizinischen
Bereichs mit Blutpräparaten si-
cherzustellen, so Moser. Auch
wenn es manchmal knapp her-
gegangen sei, hätten Engpässe
dochbislangvermiedenwerden
können. »Das ist insbesondere
Ihnen, den vielen ehrenamtli-
chen Blutspenderinnen und
Blutspendern, zu verdanken«,
würdigte der Bürgermeister.
»Sie verdienen Anerkennung
und Respekt für Ihren zum Teil
schon jahrzehntelangen Einsatz
für unsere Gemeinschaft. Sie
spenden Ihr Blut, lindern damit
Not und retten Leben. Sie über-
nehmen in ganz lobenswerter
Weise Verantwortung für ande-
re und geben ein Zeichen an ge-
lebter Solidarität in unserer
Stadt«, würdigte Moser. Dieses
freiwillige Engagement müsse
gerade in einer schnelllebigen
Zeit, in der Egoismus und Ge-
winnstreben vielmals im Mit-
telpunkt stünden, besonders
herausgestellt werden.
»Blutspenden ist eine Hilfe auf
Gegenseitigkeit, was bedeutet,
dass niemand einen finanziel-
len Nutzen ziehen darf«, erläu-
terte Moser. Der DRK-Blutspen-

Engen (her). Zehn MitbürgerIn-
nen wurden für zehnmaliges,
vier für 25-maliges und neun
für 50-maliges entsprechende
Blutspenderehrennadeln des
Deutschen Roten Kreuzes ver-
liehen. Bereits 150 Mal stellte
Kurt Schnekenburger sein Blut
zur Verfügung.
»Der Blutspendedienst des
Deutschen Roten Kreuzes ist
für die Versorgung der Kran-
kenhäuser mit Blutprodukten
für Kranke und Verletzte unver-

Die zweite Blutspenderehrung
unter denAuswirkungender
Corona-Pandemie bedeutete
amvergangenenMittwoch-
abenderneut: kleiner Rahmen,
Ansprachen imFreien vor dem
StädtischenMuseum, kein
Ansteckender Ehrennadeln
oder persönlichesÜberreichen
derUrkundenundWeinprä-
sente, kein Empfangmit den
Trachtendamen.»Nichtsdes-
totrotz ist es uns ein großes
Anliegen, unsereBlutspender
gebührend zuwürdigen«,
betonteBürgermeister
JohannesMoser das große
soziale Engagement von 24
vielfachenBlutspenderInnen.
ImAnschluss andie Blutspen-
derehrungbrachteMuseums-
leiter Dr. VeltenWagner den
Geehrtendie aktuelle Ausstel-
lung»ZufälligesRendez-
vous«näher.

Blutspender-EhrennadelnanvielfacheBlutspender verliehen

»Lebensretter«derganzbesonderenArt

»Auch im Namen des Gemeinderates danke ich Ihnen, dass durch Ihren persönlichen Beitrag unzähligen kranken und verletzten
Mitbürgern geholfen werden konnte. Sie verdienen unseren großen Dank und unser aller Respekt«, würdigte Bürgermeister Johannes Moser (links),
auch in seiner Funktion als Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Engen, bei der Blutspenderehrung vor dem Städtischen Museum Engen das unverzicht-
bare Engagement der verdienten Blutspenderinnen und Blutspender. Auch Bereitschaftsleiterin Petra Nagel-Kümmerle (rechts) bedankte sich bei den
Geehrten für die Unterstützung. Bild: Hering

Ehrungen
Für zehnmaliges Blutspen-
denwurdenBeateBaier, Jür-
gen Bickel, Christoph Herzig,
AnneHomburger,Waldemar
Koch, Mario Kürner, Meike
Ley, Johanna Lorenz, Otto
meier und Elke Stärk geehrt,
für 25-maligesBlutspenden
Petar Glavan, Doris Hasen-
fratz, Gabriele Ranzenberger
und Marco Zepf. 50-mal
spendeten Wolfgang Ja-
nisch, Anja Grundmüller,
Thomas Helmbrecht, Marita
Kamenzin, Horst Lohberger,
Karin Ortmayer, Holle Rau-
ser, Sven Wikenhauser und
Timo Winterhalder. Für
150-maliges Blutspenden
wurde Kurt Schnekenburger
ausgezeichnet.
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Im Anschluss an die Blutspenderehrung lud Museumsleiter Dr. Velten Wagner die Geehrten zu einem Rundgang durch die der-
zeitige Ausstellung »Zufälliges Rendez-vous« mit 47 vorwiegend kinetischen, also bewegten Werken der jungen koreanischen Künstlerin Hyunjeong
Ko im Städtischen Museum Engen ein. »Es ist eine sehr einfach auftretende, im Resultat aber sehr komplexe und spannende Ausstellung« erläuterte
Wagner und wies auf die »fein austarierte, poetische Dynamik hin, die von den kinetischen Installationen entwickelt würden. »Der künstlerische An-
satz Hyunjeong Kos lässt sich als ein dynamisches Experimentieren mit unterschiedlichen Berührungs- und Ausdrucksintensitäten beschreiben, die
durch die Rhythmik interagierenderMaterialien erzeugt werden«, definierteWagner. Dabei reicht das von Bewegungen Ausgelöste vom leichten Klang
bis zur lautstarken Zerstörung. Licht und Schatten, Berührungen von Objekten und ihren Oberflächen, die dem Betrachter über und unter die Haut
gingen, sowie akustische Reize seien die eigentlichen künstlerischen Mittel von Hyunjeong Ko, betonte der Museumsleiter und wies auf die Reduktion
auf dasMinimale hin, bestünden doch sämtliche Installationen aus industriell vorgefertigten oder gefundenenMaterialien. Die Ausstellung ist noch bis
29. August zu besichtigen. Einen Vorgeschmack auf die Werke Kos erhalten Interessierte unter https://youtu.be/b6fx7MOTEZg. Bilder: Hering

Ein voller Erfolg war die erste Draußengeschichte der Stadtbi-
bliothek Engen auf der Freilichtbühne hinter demRathaus: Über 70 kleine
und große Zuhörer kamen in die Altstadt und wollten die Geschichte der
kleinen Hummel Bommel hören. Vorlesepate Eberhard Höhn las das lie-
benswerte Bilderbuch vor und die Kinder konnten die Bilder im Kamishi-
bai betrachten. Die Hummel Bommel machte sich Sorgen, dass sie mit
ihren kleinen Flügelchen nicht fliegen kann, aber, wenn man sich etwas
zutraut, kann man alles schaffen. Bild: Stadt Engen

bieren, Zaubersprüche zu erfin-
den, Schnatze zu jagen und
einen Zaubertrank zu mixen, ist
hier genau richtig. Anmeldung
in der Stadtbibliothek oder
unter Tel. 07733/501839. Die
Kinder benötigen eine Einver-
ständniserklärung der Eltern,
einen Testnachweis und einen
Mundschutz, da die Veranstal-
tung teilweise in der Bibliothek
stattfindet. Sollten sich Ände-
rungen ergeben, findet man
diese auf der Homepage der Bi-
bliothek unter Veranstaltungen.

Engen. Die Harry-Potter-Bände
sind zu Klassikern der Kinder-
und Jugendliteratur geworden
underfreuen sich aktuellwieder
großer Beliebtheit. Am Don-
nerstag, 12. August, von 10 bis 12
Uhr, veranstaltet die Stadtbi-
bliothekeinezauberhafteHarry-
Potter-Rallye durch die Altstadt.
Es wird ein Turnier zwischen
Slytherin, Hufflepuff, Gryffindor
und Ravenclaw geben. Zum Tur-
nier zugelassenwerdenalleZau-
berer ab neun Jahren. Wer Lust
hat, Bertie Botts Bohnen zu pro-

ZauberhafteRallyedurchdieAltstadt

Harry-Potter-Fansaufgepasst

Engen. Wer noch nicht bei
»Heiss auf Lesen«© angemel-
det ist, sollte sich jetzt auf den
Weg in die Stadtbibliothek En-
genmachen! Viele neue Bücher
warten auf Kinder der 1. bis 5.
Klasse.
Einfach ausgefüllte Anmelde-
karte mitbringen oder in der
Stadtbibliothek ausfüllen (bitte
beachten: Es wird eine Unter-
schrift der Eltern benötigt) und
gelesene Bücher ins Logbuch
eintragen.
Am Ende der Aktion wird das
Logbuch von der Stadtbiblio-
thek Engen abgestempelt. Es
gibt wieder tolle Preise zu ge-
winnen und jede Teilnehmerin
und jeder Teilnehmer erhält ab
dem ersten gelesenen Buch
eine Urkunde.
»Heiss auf Lesen«© findet im
Regierungsbezirk Freiburg
schon zum siebten Mal statt
und wird von der Fachstelle für
das öffentliche Bibliothekswe-
sen im Regierungspräsidium
Freiburg koordiniert.
Die Abschlussparty wird am
Samstag, 18. September, imBür-
gerhaus Anselfingen stattfin-
den, es sei denn dies ist pande-
miebedingt zu diesem Zeit-
punktnichtmöglich.Nähere In-
formationen folgen.

InBücherwelten
abtauchen

Stadtbibliothek lädt zu
»Heiss auf Lesen«©ein

Engen.DieLesepatenderStadt-
bibliothek lesenauch imAugust
wieder donnerstags ab 15 Uhr
Kindern draußen eine Ge-
schichte vor. Die Aktion findet
bei der Freilichtbühne hinter
dem Rathaus statt. Im Papier-
theaterrahmen (japanisch:
»Kamishibai«) werden die Bil-
der parallel zum Vorgelesenen
gezeigt, sodass eine kleine Büh-
ne entsteht. Die Kinder dürfen
nur mit einem Elternteil oder
einer erwachsenen Begleitper-
son teilnehmen. Eine Hinterle-
gung der Kontaktdaten ist er-
forderlich. Die Nutzung der
Luca-App wird empfohlen. An-
dernfalls ist ein kleines Formu-
lar auszufüllen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Folgende Geschichten werden
imAugust vorgelesen:
5. August, 15 Uhr: »Die kleine
Schusselhexe und der Dra-
che«, von Anu Stohner/Henrike
Wilson, ab vier Jahre.
12. August, 15 Uhr: »Dr. Brumm
fährt Zug«, vonDaniel Napp, ab
vier Jahre.
19. August, 15 Uhr: »Elmar«,
von DavidMcKee, ab drei Jahre.
Bei Regen muss die Veranstal-
tung leider ausfallen (im Zwei-
felsfall bitte in der Stadtbiblio-
thek nachfragen unter Telefon
07733/501839).

Draußen-
geschichten

Vorlesenmit Kamishibai
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ÖffentlicheFührungen

»Engen zwischenMittelalter undModerne«
AmMontag, 9. August,findet um 18Uhr die Stadtführung»En-
gen zwischen Mittelalter und Moderne« statt. Bei einem
Rundgang durch die Altstadt entdecken die Teilnehmer viel In-
teressantes und Kurzweiliges über die Geschichte und Gegen-
wart von Engen. Die Stadtführer wissen auch über das Alltags-
leben der Menschen, über Witziges und Kurioses und das, was
Engen so besondersmacht, zu berichten.
Treffpunkt ist auf demMarktplatz. Kosten: 6 Euro/Person.
Dauer der Führung circa 1,5 bis 2 Stunden.

»VonHexerei, Pest undKrieg - demLeben zumTrotz«
AmDonnerstag, 12.August,um19Uhr, findetdie Führung»Von
Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz« auf der Frei-
lichtbühne hintermRathaus statt. DieMarketenderin Tilda ver-
mittelt während ihrer Führung den harten Lebensalltag der
Menschen während des 30-jährigen Krieges. Diese Führung ist
für Jugendliche unter 16 Jahren nicht geeignet.
Kosten: 12 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 16 Jahren. Dauer der Führung circa 2 Stunden.

»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in
Engen«
Am Dienstag, 17. August, findet um 18:30 Uhr die Erlebnisfüh-
rung »Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in
Engen« statt. Schwester Verena und Schwester Madeleine la-
dendieBesucher zu einemRundgang im Jahr 1643 in Engenein.
Sie beschreiben auf unterhaltsame Weise die Geschichte und
den Lebensalltag der Beginen in Engen.
Treffpunkt: Städt. MuseumEngen + Galerie.
Kosten: 12 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 16 Jahren.
Dauer der Führung: circa 1,5 bis 2 Stunden.

»DieGrenzgängerin«
Zurückversetzt ins Jahr 1868 werden die Gäste bei der Führung
mit der »Grenzgängerin«, die am Dienstag, 24. August, um 19
Uhr auf dem Felsenparkplatz startet. Unterwegs als Hausiere-
rin, treibt sie sich nicht nur an der Grenze von Baden herum,
sondern allzu oft auch an der Grenze zu Sittlichkeit und Recht.
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 14 Jahren.
Dauer der Führung 2 bis 2,5 Stunden.

»Nachtwächter undBürgersfrau«
Am Samstag, 28. August, findet um 19:30 Uhr eine Stadtfüh-
rungmit dem»Nachtwächter undder Bürgersfrau« statt. Auf
einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener Altstadt
entdecktwerden - umrahmt von spannendenGeschichten und
Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bürgersfrau.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hintermRathaus.
Kosten: 12 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 14 Jahren.
Dauer der Führung 1,5 bis 2 Stunden.

FolgendeCorona-Schutzmaßnahmen sind zubeachten:
- Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich.
- Die Abstandsregeln (1,50Meter) sind einzuhalten.
- Geld istmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.
- Es besteht die Möglichkeit, sich über die LUCA-App einzu-

loggen, umdie Kontaktdaten zu übermitteln.
Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung aufgrund zu ge-
ringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetterprognosen auch
kurzfristig abzusagen.

dann hätten wir amerikanische
Verhältnisse«.
CDU-Gemeinderat Bernhard
Maier regte an, bei Verstößen
künftig Bußgelder auszuspre-
chen und schlug vor, dass die
Vollzugsmitarbeiter »zur Ab-
schreckung einmal ein paar
Verwarnungen ausstellen«.
SPD-Gemeinderat Tobias Stro-
bel empfahl dagegen, »keine
permanente Geschichte daraus
zumachen«.
Auf den Hinweis von Axel Pe-
cher, dass die Beschädigungen
an der Stadthalle sowie amAuf-
zug und im Parkdeck Maxen-
buck (Tiefgarage) seit der Über-
wachung durch Videokameras
nachgelassen hätten, betonte
UWV-Gemeinderätin Ines Lutz,
dass sie kein Freund von Kame-
ras sei. Vielmehr sprach sie die
Empfehlung aus, »immer wie-
der auf die Leute zuzugehen
undandie Vernunft zu appellie-
ren«. Das sei eigentlich eine
Aufgabe der Schulsozialarbeit,
»aber auch von jedem von
uns«, hob Ines Lutz hervor.
Bürgermeister Johannes Moser
kündigte an, dass man wieder
stärker vor Ort tätig werden
könne, sobald die Stelle der
Stadtjugendpflege wieder be-
setzt sei. Daes sichnichtnurum
Engener Jugendliche handele,
sei es schwierig, dieses Thema
rein über die Schulsozialarbeit
anzupacken.
Eine bessere Beleuchtung kön-
ne eventuell zu einer Entschär-
fung der Situation führen, regte
Moser abschließend an.

Engen (her). Es ist ein heikles
Thema, das CDU-Gemeinderat
Christian Arnold in der Gemein-
deratssitzung am 13. Juli an-
sprach: das Verhalten von man-
chen Jugendlichen auf dem
Gelände der Grundschule Engen
und der neuen Stadthalle. Ar-
nold sprach von herumliegen-
den Scherben und anderemUn-
rat bis hin zu Anpöbeleien und
Bedrohungen des Personals. In
diesem Zusammenhang erkun-
digte er sich bei Ordnungsamts-
leiter Axel Pecher, ob es eigent-
lichSanktionengebe,wennüber
die Videoanlage an der Stadt-
halle Personen erkanntwürden.
»Die Videokameras überwa-
chen bisher nur die schon
mehrfach beschädigte Wand
der Stadthalle«, informierte
Pecher. Allerdings fänden mo-
mentan Gespräche zur Auswei-
tung der Videoüberwachung
auf weitere Bereiche imUmfeld
der Stadthalle und der Grund-
schule statt. Für das Probleman
der Grundschule Engen habe er
noch keine Lösung, gestand Pe-
cher. ImMoment würden Secu-
rity-Kräfte wieder drei- bis vier-
mal pro Woche an der
Grundschule und den Grillplät-
zen Kontrollen durchführen,
und auch die zwei Vollzugsmit-
arbeiter seien immerwieder vor
Ort. Eine Videoüberwachung
des Vorplatzes der Grundschule
sieht Pecher aus Datenschutz-
gründen als »heißes Thema«.
»Eine Lösungwäre es, das kom-
plette Gelände einzuzäunen,
aber das will ja niemand, denn

Immerwieder kommtesanderneuenStadthalle
undderGrundschuleEngen zuBeschädigungen

DasGesprächsuchen
oderabschrecken?

Im Scheurenbohl 43, Engen, ver-
einbartwerden.
Eine frühzeitige Beratung ist
deshalb so wichtig, um sich auf
frühzeitige Veränderungen ein-
zustellen, zu erkennen, was sie
selbst tun können und um das
Leben eines Betroffenen so lan-
ge wie möglich selbstbestimmt
undselbständig zugestalten.
»Angehörige sollten sich nicht
scheuen, bei Fragen oder Pro-
blemen um Rat zu bitten«, so
Maria ElfriedeLenzen.

Engen. Die Diagnose einer De-
menz bedeutet für die Betroffe-
nen und Angehörigen einen tie-
fen Einschnitt in das bisherige
Leben. Es stellen sich Fragen, die
man nicht immer in der Familie
oder mit Freunden besprechen
kann. Unterstützung, Hilfe und
Begleitung, auch in rechtlichen
und finanziellen Fragen, bietet
die ehrenamtliche Alzheimer-
Beraterin Maria Elfriede Lenzen
an. Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel. 2309,

Maria ElfriedeLenzenbietetBeratungundBegleitungan

GesichterderDemenz
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hinterließ es für dieNachwelt.
Beginen gehörten keinem
kirchlichen Orden an, gleich-
wohl waren die Regeln der
Barmherzigkeit von Jesus ihr
Vorbild. Das Zusammenleben
war freier und weltlicher orga-
nisiert und bot eine Alternative
zur Heirat oder dem einsamen
Witwendasein. Beginen waren
nicht auf Lebenszeit gebunden,
konnten sich frei bewegen und
außerhalb des Hofes oder Kon-
ventes arbeiten. Sie durften so-
gar die Gemeinschaft verlassen,
um zu heiraten.
»ImJahr 1335wurdedie Samm-
lung in Engen von Beginen ge-
gründet. Auch wenn die Kirche
immer wieder versuchte, Ein-
fluss zu nehmen, und Beginen
auch verfolgt und als Ketzerin-
nen verbrannt wurden, lebten
sie doch fast 400 Jahre in die-
sen Räumen, bevor die Samm-
lung 1724 zum Kloster wurde,
das allerdings bereits 80 Jahre
später in der Zeit der Säkulari-
sierung durch Napoleon aufge-
löst wurde«, haben die Führe-
rinnen herausgefunden.
Das Grundgerüst für die Füh-
rung lieferte Bettina Sobisch,
weitere Recherchen und die
praktische Umsetzung der Er-
lebnisführung erfolgten durch
Bettina Sobisch und Stadtfüh-
rerin Dunja Harenberg gemein-
sam. Kennengelernt hatten sie
sich 2018 beim erfolgreichen
Theaterprojekt »Engen und
seine Herren« von Sylvia Spei-
chinger, in dem sie zusammen
mit zwei weiteren Kolleginnen
mit BegeisterungdieNonnen in
der Szene vor dem Kloster St.
Wolfgang spielten. Im An-
schluss daran und nach ihrer
Ausbildung zum »Danube
Guide« (Donau-Naturführer)
entstand die Idee zu einer ge-
meinsamen Führung.
Öffentliche Führungen sind am
17. August, am 21. September
und am 19. Oktober, jeweils um
18.30 Uhr, geplant. Sie dauern
eineinhalb bis zwei Stunden
und kosten 12 Euro für Erwach-
seneund6Euro für Jugendliche
ab 16 Jahren.
Anmeldungen sind im Bürger-
büro am Marktplatz, Tel.
07733/502-215,möglich.

Engen (her). »Der Titel der neu-
en Erlebnisführung klingt span-
nend und macht neugierig, was
dahinter steckt«, stellteBürger-
meister JohannesMoser bei der
Vorstellung der Führung fest
und dankte Dunja Harenberg
und Bettina Sobisch für die Er-
weiterung des Angebotes an
Stadtführungen, trügen diese
doch deutlich zur Belebung der
Altstadtbei. Erwürdigtedieum-
fangreiche Arbeit von der Re-
cherche über das Schreiben des
Skripts in einer der jeweiligen
Zeit angepassten Sprache bis
hin zumEinüben der Rollen und
Probeführungen.
Bereits im Jahr 2015 wurde bei
Bettina Sobischbei einer Veran-
staltung zumKonstanzer Konzil
das Interesse für die Beginen
am Bodensee geweckt. Es folg-
ten Jahre der Recherche zum
Leben von Beginen. Erst 2020
schloss sie die Suche nach dem
»Denkbüchlein« ab, das heute
in der Württembergischen Lan-
desbibliothek Stuttgart steht.
Die neue Führung, bei der Kir-
chen- und Weltgeschichte auch
nicht zu kurz kommen, basiert
nämlich unter anderem auf ge-
nau diesem so genannten
»Denkbüchlein« der Subpriorin
Verena Reiterin. Sie schrieb die-
ses Dokument bis ins Jahr 1653
unter dem Titel »Ein Denckbu-
echlin von Einer M(uoter) prio-
rin auf die ander …« fort und

NeueErlebnisführung ist inden letzten Jahren
desDreißigjährigenKrieges angesiedelt

EineBereicherungfindet das
breite Angebot anErlebnisfüh-
rungen in der Stadt Engen
durchdie neue Führung
»FrommeFrauenoder falsche
Nonnen? -Die Beginen in
Engen«. Sie»spielt« im Jahr
1643: Schwester Verenaund
die aus Frankreich stammende
SchwesterMadeleine ladendie
Besucher zu einemRundgang
umdas ehemaligeKloster St.
Wolfgang ein, das damals noch
»Sammlung«hieß. In den
letztenWirrendesDreißigjäh-
rigenKrieges aus dembe-
freundetenKloster St. Kathari-
nental inDiessenhofennach
Engen zurückgekehrt, be-
schreiben sie auf unterhaltsa-
meWeise die Geschichte und
denLebensalltag der Beginen..

FrommeFrauen
oderfalscheNonnen?

In der neuen Erlebnisführung »Fromme Frauen oder fal-
sche Nonnen? - Die Beginen in Engen« schlüpfen Bettina Sobisch (Zweite
von links) und Dunja Harenberg in die Rollen der Schwester Verena, die es
wirklich gab, und der fiktiven Schwester Madeleine aus Burgund und be-
schreiben unterhaltsam die Geschichte und den Lebensalltag der Beginen
in Engen. Bürgermeister Johannes Moser und Aline Herzog vom Bürger-
büro freuen sich über die Erweiterung des Stadtführungsangebots der
Stadt Engen und des Touristik-Vereins. Anmeldungen sind im Bürgerbüro
amMarktplatz, Tel. 07733/502-215, möglich. Dort können auch Gutscheine
für Führungen erworben werden. Gruppenführungen sind auf Anfrage
möglich. Bild: Hering

Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit waren die
Vorschüler mit ihren Eltern zur Abschiedsfeier an einem Nachmittag in
ihren Kindergarten St. Martin eingeladen. Mit großer Freude überreichten
die Erzieherinnen ihren Vorschülern die Entwicklungsmappen. Diese wur-
den vom Eintritt des Kindergartens bis zu ihrem jetzigen Austritt geführt
und Höhepunkte und viele Erinnerungen an ihre Kindergartenzeit darin
festgehalten, die sie im Anschluss mit ihren Eltern gemeinsam anschau-
ten. Für einen guten Start in die Schule schrieben Erzieherinnen, Eltern
und Kinder ihre Wünsche auf und ließen diese anschließend mit Ballons
in den Himmel steigen. Danach durfte jedes Kind zum Schultütenbaum
und sich dort eine kleine Schultüte abschneiden, die es mit nach Hause
nahm, bevor dann alle zum Abschluss der Feier ihre selbst gestalteten
Schultüten für den ersten Schultag überreicht bekamen und stolz nach
Hause trugen. Bild: Kindergarten St. Martin
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ÖffentlicheBekanntmachung

Bebauungsplan»GewerbegebietWelschingen - 2. Erweiterungund2. Änderung« in Engen-Welschingen

Erneute öffentlicheAuslegungdes Entwurfs des Bebauungsplanes
»GewerbegebietWelschingen - 2. Erweiterungund2. Änderung«undderÖrtlichenBauvorschriften

»GewerbegebietWelschingen - 2. Erweiterungund2. Änderung«Engen-Welschingen

In öffentlicher Sitzung des Technischen und Umweltausschusses (TUA) am 11.03.2021 wurde die Planung aus der frühzeitigen Beteili-
gung vorgestellt und gebilligt und die Offenlage, welche in der Zeit vom 01.04.2021 bis 03.05.2021 stattfand, beschlossen. In öffentli-
cher Sitzung des Gemeinderates am 22.06.2021 wurden die Anregungen aus der Offenlage diskutiert, die geänderte Planung vorge-
stellt und gebilligt und die erneute Offenlage zu den Punkten Änderung der Straßenführung, Begrenzung der Verkaufsflächen und
Aufnahme des damals angelegten und bepflanztenWalls zum Lärmschutz und Abgrenzung der Gebietstypen
beschlossen.
Das Plangebiet liegt im östlichen Teil vonWelschingen. Es wird imNordosten von der Bahnlinie Offenburg-Konstanz, imWesten von
derLandesstraßeL 191, imOstenvoneinemdenkmalgeschütztenBereich, einer ehemaligenKiesgrubeundeiner landwirtschaftlichen
Fläche und im Süden durch bestehende Sportanlagen begrenzt.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenabschnitt darge-
stellt:

Ziel und Zweckder Planung:
Der Bebauungsplan »Gewerbegebiet Welschingen - 2. Er-
weiterung und Änderung« ist seit dem 06.10.2004 rechts-
verbindlich. Um den bestehenden Betrieben eine größere
Entfaltung auf den Grundstücken zu ermöglichen, wird eine
Anpassung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes in
seinen Festsetzungen erforderlich.

ErneuteOffenlage
Zu den Punkten:
- Änderung der Straßenführung
- Begrenzung der Verkaufsflächen
- Aufnahme des damals angelegten und bepflanztenWalls
zum Lärmschutz und Abgrenzung der Gebietstypen

Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung,
Örtlichen Bauvorschriften und Fortschreibung der Eingriffs-
Ausgleichsregelung vom 12.08.2021 bis einschließlich
13.09.2021 beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234
Engen, I. OG, im Flur vonMontag bis Freitag von 8.30 Uhr bis
12 Uhr, nachmittags am Mittwoch von 14 Uhr bis 18 Uhr öf-
fentlich ausgelegt. Sollte sich die aktuelle Corona Situation
verändernunddasRathausgeschlossen sein,wirdumvor-
herige Anmeldung unter der Telefonnummer 07733/502-
273 gebeten.

Die Unterlagen können auch unter www.engen.de Rubrik
Wirtschaft & Bauen, Bauen & Wohnen, Bebauungspläne in
derOffenlage eingesehenwerden.

FolgendeArtenumweltbezogener Informationen liegen vor:
- Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften/Biotop-
typen

- Schutzgut Landschaftsbild/Erholung
- Schutzgut Boden
- SchutzgutWasser
- Schutzgut Klima/Luft
DieMinimierungsmaßnahmenwurdenmit der Fortschreibung der Eingriffs- Ausgleichsregelung dargestellt.

Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, Anregungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.

Engen, 04.08.2021

Stadt Engen
JohannesMoser, Bürgermeister
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ENGEN
- SINGEN

Stadt Engen im Hegau
Gewerbegebiet Welschingen - 2.
Erweiterung und Änderung -1. Änderung"
Engen-Welschingen
M = 1 : 7.500 Gem. Welschingen
Stadtbauamt Engen, 11.03.2021
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ÖffentlicheBekanntmachung

derGemeindebehördeüber dasRecht auf Einsicht in dasWählerverzeichnis unddie Erteilung
vonWahlscheinen für dieWahl zum20. DeutschenBundestag am26. September 2021

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Engen wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis
10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadt Engen, Bürgerbüro, Markplatz 4, 78234 Engen (rollstuhl-
gerecht) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. JederWahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit
der zu seiner Person imWählerverzeichnis eingetragenenDatenüberprüfen. Sofern einWahlberechtigter die Richtigkeit undVoll-
ständigkeit der Daten von anderen imWählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten vonWahlberechtigten, für die imMelderegister ein Sperrvermerk gemäß§ 51 Absatz
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
DasWählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerätmöglich.
Wählen kann nur, wer in dasWählerverzeichnis eingetragen ist oder einenWahlschein hat.

2. WerdasWählerverzeichnis für unrichtig oderunvollständighält, kann inder Zeit vom6. September 2021bis zum10. September 2021,
spätestens am 10. September 2021 bis 16.00Uhr, bei der Stadt Engen, Bürgerbüro, Markplatz 4, 78234 Engen, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die indasWählerverzeichnis eingetragensind, erhaltenbis spätestens zum5. September2021eineWahlbenach-
richtigung.
Wer keineWahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen dasWählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufenwill, dass er seinWahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keineWahlbenachrichtigung.

4. Wer einenWahlschein hat, kann an derWahl imWahlkreis 287 Konstanz

• durch Stimmabgabe in einembeliebigenWahlraum (Wahlbezirk) diesesWahlkreises
oder

• durch Briefwahl
teilnehmen.

5. EinenWahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in dasWählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2 ein nicht in dasWählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in dasWählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt hat,

b) wenn seinRecht auf TeilnahmeanderWahl erst nachAblauf derAntragsfrist nach§ 18Abs. 1 derBundeswahlordnungoderder
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, bei
der Gemeindebehördemündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen desWahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeitenmöglichmacht, kann der Antrag noch bis zumWahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert einWahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragteWahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor
derWahl, 12.00 Uhr, ein neuerWahlschein erteilt werden.
Nicht in dasWählerverzeichnis eingetrageneWahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung einesWahlscheines noch bis zumWahltage, 15.00 Uhr, stellen.
WerdenAntrag für einenanderen stellt,mussdurchVorlageeinerschriftlichenVollmachtnachweisen, dass er dazuberechtigt ist.
EinWahlberechtigtermit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit demWahlschein erhält derWahlberechtigte

• einen amtlichen Stimmzettel desWahlkreises,

• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

• einen amtlichen,mit der Anschrift, an die derWahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellrotenWahlbriefumschlag und

• einMerkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung vonWahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahmederUnterlagendurchVorlageeiner schriftlichenVollmachtnachgewiesenwirdunddiebevollmächtigtePersonnichtmehr
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die
Hilfeleistung ist auf technischeHilfe bei der Kundgabe einer vomWahlberechtigten selbst getroffenen und geäußertenWahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildungoder EntscheidungdesWahlberechtigten ersetzt oder verändert oderwennein Interessenkonflikt derHilfsperson
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von derWahl einer ande-
renPersonerlangthat. Bei der BriefwahlmussderWähler denWahlbriefmit demStimmzettel unddemWahlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden, dass derWahlbrief dort spätestens amWahltage bis 18.00Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf demWahlbrief angegebenen Stelle abgegebenwerden.

Engen, 04.08.2021 JohannesMoser, Bürgermeister
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Der Jugendgemeinderat hat auch nochmals kurz über die Errichtungvon freiem WLAN
in Engen und den Ortsteilen gesprochen.

Es wird an Lösungsansätzen für den Vandalismus an der Grundschule gearbeitet.
 Dazu soll es bald eine Aktion aud social Media geben,bei der man sich gegen den

Vandalismus aussprechen kann.

Es kam die Anfrage, ob man mehr Mülleimer am Park & Ride und in der Straße der Schulen
 aufstellen könne.

Der Jugendgemeinderat hat den Antrag auf ein Rolltor für den Bolzplatz in Stetten genehmigt.

Es wurde nochmal über den Granitblock im Skaterpark diskutiert.Mittlerweile ist das Gutachten
 der DEKRA eingetroffen. Diese sieht keinerhöhtes Risiko in dem Granitblock

(Genaueres auf unserer Homepage).
Demnach hat der Jugendgemeinderat beschlossen keine Veränderung vorzunehmen.

Zuerst hat sich der neue Hauptamtsleiter Jochen Hock dem Jugendgemeinderat vorgestellt.
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Eine schlagkräftige und erfolgreiche Truppe: Geschäftsführer Peter Sartena und sein Team.
Bild: Stadtwerke Engen

mit einem Verlust in Höhe des
Vorjahres ab. Wegen ihres ge-
ringen Umfangs beeinflussen
diese Bereiche das Ergebnis nur
unwesentlich.
Als Schwerpunkte des laufen-
den Jahres zählte Sartena wei-
tere Investitionen in erneuer-
bare Energien auf sowie den
Ausbau des Elektromobilitäts-
Angebots.
»Das Jahr 2020 war auch hin-
sichtlich der Entwicklungen auf
dem Energiemarkt nicht ein-
fach zu bewältigen«, betonte
Bürgermeister Johannes Moser.
Er gratulierte wie der Gemein-
derat zu dem guten Ergebnis
2020 und sprach dem Stadt-
werke-Geschäftsführer und sei-
nem Team einen herzlichen
Dank für die höchst erfolgrei-
che Arbeit aus.
Einstimmig beschloss der Ge-
meinderat, vom Jahresüber-
schuss der Stadtwerke Engen in
Höhe von 517.081,95 Euro an
denGesellschafter 517.000Euro
auszuschütten und den verblei-
benden Gewinn von 81,95 Euro
auf neue Rechnung vorzutra-
gen und somit dem Eigenkapi-
tal zuzuführen.

Wasserpreis entspreche trotz
ungünstiger struktureller Rah-
menbedingungen dem Durch-
schnittspreis des Landes Ba-
den-Württemberg.
Investiert wurde in neue Ver-
sorgungsleitungen in der Geh-
renstraße, Hohenstoffelstraße,
Hermann-Hesse-Straße und im
Bürglenweg.
Auch der Geschäftsbereich
Telekommunikation entwi-
ckelte sich weiter erfolgreich.
1.114 Internet- und Telefonie-
kunden und 1.150 TV-Kunden
waren zum 31. Dezember 2020
an das Telekommunikations-
netz der Stadtwerke ange-
schlossen. Die Sparte schloss
erneut mit einem Gewinn ab
und trug zum guten Gesamt-
ergebnis des Unternehmens
bei. »Unsere Kunden schätzen
unser gutes Preis-Leistungsver-
hältnis und besonders die per-
sönliche Beratung vor Ort«, so
Peter Sartena. Investiert wurde
in den Glasfaserausbau neuer
Bau- und Gewerbegebiete.
Bei den übrigen kleineren Be-
triebssparten schlossen die
Wärmeversorgung mit einem
Gewinn und die Stadtbuslinie

Der Stromverkauf sank um
24.000 Kilowattstunden (kWh)
auf 32 Millionen kWh. Strom-
sparende Maßnahmen und der
Ausbau der Eigenerzeugung der
Kunden zeigtenWirkung.
»In einem sehr intensiven
Wettbewerbsumfeld konnte
die Kundenzahl jedoch gestei-
gert werden«, ist Sartena stolz.
Investiert wurde in die Netz-
erneuerung, moderne Messein-
richtungen und das Leitsystem.
Bei der Gasversorgung verlief
das Jahr 2020 erfolgreich. »Der
Gasabsatz lag mit 52 Millionen
Kilowattstunden auf Vorjahres-
niveau«, so der Geschäftsfüh-
rer. Das geplante Ergebnis sei
übertroffen worden. Investiert
wurde in Netzerweiterungen
undHausanschlüsse.
Die Trinkwasserversorgung
schloss 2020 ebenfalls mit
einem positiven Ergebnis ab.
»Mit dazu beigetragen hat er-
neut ein überdurchschnittli-
cher Wasserabsatz von rund
634.000 Kubikmetern«, erläu-
terte Sartena. Die Qualität des
Wassers sei sehr gut und habe
jederzeit den gesetzlichen Be-
stimmungen entsprochen. Der

Engen (her). Als Ursache für das
gute finanzielle Ergebnis gab
Peter Sartena höhere Umsatz-
erlöse an. Die Absatzmengen
beim Trinkwasser seien höher
ausgefallen als geplant und die
Kundenzahl bei der Stromver-
sorgung und der Telekommuni-
kation erneut angestiegen.
»Besonders freut uns die aus-
geprägte Kundentreue, die uns
zeigt, dass unsere Kunden den
Kundenservice und das gute
Preis-Leistungsverhältnis zu
schätzenwissen«, so Sartena.
Das Geschäftsjahr 2020 stand
ganz im Zeichen des Ausbaus
der Versorgungssicherheit und
der Investition in erneuerbare
Energien. So wurden unter an-
derem in der Hermann-Hesse-
Straße und Hohenstoffelstraße
planmäßig Versorgungsleitun-
gen der Strom- und Trinkwas-
serversorgung erneuert und die
Grundstücke für Glasfaseran-
schlüsse vorbereitet. Das hohe
Niveau der Versorgungssicher-
heit zeige sich in den unter dem
Durchschnitt liegendenAusfall-
zeiten durch Störungen, hob
Sartenahervor.MitdemBauder
Fotovoltaik-Freiflächenanlage
Brächle sei das Erneuerbare-
Energien-Portfolio der Stadt-
werke Engen weiter ausgebaut
worden.
Das Ergebnis des Betriebs-
zweigs Stromversorgung ver-
ringerte sich gegenüber dem
Vorjahr auf rund 227.000 Euro.

»Für uns alsUnternehmender
Daseinsvorsorgewar 2020ein
außergewöhnlichesGeschäfts-
jahr. AnfangMai 2020konnten
wir nochnicht abschätzen,wie
stark sich die Corona-Pande-
mie auf dieWirtschaft, auf
unserenKundenkreis und
letztlich auf dengesamten
Alltag auswirkenwird.Mit
Blick zurück sindwir froh, dass
wir unsereAufgabeder
zuverlässigen Strom-und
Gasversorgung, der Trinkwas-
serversorgungundder
Telekommunikation in Engen
ohneEinschränkungen
erfüllen konnten«, erklärte
Peter Sartena, Geschäftsführer
der Stadtwerke EngenGmbH,
in der jüngstenGemeinderats-
sitzungbei der Vorlage der
Stadtwerke-Bilanz.

Stadtwerkeerzielen Jahresüberschuss von517.000Euro

Ergebnis liegtüberdenErwartungen
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den Gewerbegebieten und den
Schulen eingebracht. Trotz des
schlechten Wetters lägen die
Bauarbeiten etwa zwei Wochen
vor Plan, zeigte er sich erfreut
undkündigtedenAbschlussder
Bauarbeiten und der Inbetrieb-
nahme des Netzes für voraus-
sichtlich erstes Quartal 2022 an,
wobei »das Netz, wenn mög-
lich, sukzessive in Betrieb ge-
nommen wird«. Als Problem
bezeichnete Pecher die langen
Lieferfristen von Hausan-
schlussboxen, Fritzboxen und
Ähnlichem wegen der Pande-
mie. Den Abschluss des Ge-
samtprojekts inklusive Doku-
mentation und Abrechnung
terminierte er auf Juni 2022.
Dem Dank an die Grundstücks-
eigentümer für ihr Entgegen-
kommen bei der Leitungsverle-
gung über ihre Grundstücke
schloss Pecher eine lobende
Aussage der Firma Leonhard
Weiss an, wonach der derzeitige
rasche Baufortschritt an der
sehr guten Zusammenarbeit
mit der Stadt Engen und den
Stadtwerken sowie dem ver-
trauensvollen Umgang aller Be-
teiligten untereinander liege.
Das erlebemanbei solchenPro-
jekten leider nicht oft.
Dem Lob von Bürgermeister
Johannes Moser, dass »Axel
Pecher dieses komplexe Projekt
seit Jahren hervorragend ma-
nagt«, schlossen sich auch die
Fraktionen an.

78 Verteilerschränke und
-schächte errichtet werden.
Wie groß beim Bund offenbar
das Misstrauen sei, dass die
Kommunen die Gelder nicht
sinnvoll einsetzten, beweise die
Tatsache, dass die erste Anfor-
derungder Stadt Engen vonAb-
schlagszahlungen beim Bund
nicht akzeptiert und eine Be-
gründung gefordert wurde, wa-
rum der offizielle Spatenstich
(der nur symbolischen Charak-
ter hatte!) am 15. April stattge-
fundenhabe, die Stadt aber den
Baubeginn bereits im März an-
gegeben habe, erzählte Pecher.
»DieHausanschlüsse inBiesen-
dorf sind komplett fertig«, kam
Pecher auf den Baufortschritt
zu sprechen. In Bittelbrunn und
im Gewerbegebiet »Grub« sei-
en die Hausanschlüsse derzeit
im Bau, die Fertigstellung der
Hausanschlüsse der Schulen er-
folge im August, der Tiefbau in
den Außenbereichen in den
nachfolgenden Monaten (41 Ki-
lometer). Das Stellen der Vertei-
lerschränke beginne ab Mitte
August, die Montage der Glas-
faser in den Verteilerschränken
im September. »Ab Mitte Sep-
tember werden die Glasfasern
in Biesendorf in die Häuser ein-
geblasen und es erfolgt die
Montage der Netzabschlüsse in
den Keller«, kündigte Pecher
an, in der Folge würden dann
die Glasfasern in die weiteren
Hausanschlüsse in Bittelbrunn,

noch einmal ausführlich Revue
passieren lassenund sich fast in
Rage geredet in Erinnerung an
manchen Zick-Zack-Kurs hin-
sichtlich der Vorgaben und der
Förderprogramme von Bund
undLand.Diese seien soextrem
kompliziert und aufwendig,
dass eine Erarbeitung in Eigen-
regie nicht möglich gewesen
sei, so Pecher, Unterstützung
erfolgte deshalb durch die
Breitbandberatung Baden-
Württemberg undFachanwälte.
»Der Ausbau der unterversorg-
ten Gebiete in Engen kostet
rund 10,6 Millionen Euro, wobei
90 Prozent der Gesamtkosten
von Bund und Land getragen
werden«, fasste Pecher zusam-
men.
Ein Jahr für die gesamten Bau-
arbeiten indieserDimensionsei
sehr kurz, betonte der Ord-
nungsamtsleiter, müssten doch
69 Kilometer Überlandleitun-
gen/Zuführungstraßen, 252 Ki-
lometer Leerrohre (das ent-
spricht der Strecke von Engen
nach Mannheim) und 130 Kilo-
meter Glasfaser verlegt sowie

Engen (her). Zuvor hatte Axel
Pecher als Projektleiter vonVer-
waltungsseite in seinem Sach-
standsbericht das extrem zeit-
aufwendige, komplizierte und
umfangreiche Förderverfahren

Sechs Jahre zogen sich die
umfangreichenAntrags- und
Planungsverfahrendes
Projekts Breitbandausbau
dahinundwurden schon zur
»unendlichenGeschichte«
erklärt - seit imMärz die
Realisierungsphasedes
Breitbandausbaus inBiesen-
dorf, Bittelbrunn, denGewer-
begebieten»Grub«und»Im
Tal«, den Schulstandorten
sowie denEinzelgehöften im
Außenbereich durchdie Firma
LeonhardWeiss als General-
unternehmer begonnenhat,
geht es plötzlich zackig. »Die
Baukolonnenarbeiten
wahnsinnig schnell und sehr
gut undes gibt kaumBe-
schwerden«, sprachOrd-
nungsamtsleiter Axel Pecher
in der Gemeinderatssitzung
am13. Juli ein großes Lob aus.

AbschlussdesGesamtprojekts voraussichtlich imkommendenFrühjahr

Breitbandausbauarbeiten laufenraschundgut

für diese Mitverlegung einen
Förderantrag beim Land Baden-
Württemberg gestellt. Die Bau-
arbeiten fanden 2020 statt. Die
Gesamtkosten für die Verlegung
betrugen 28.961,08 Euro. Vor
kurzem ging der Zuwendungs-
bescheid des Landes ein. Das
Land übernahm die Kosten für
dieVerlegungohneeinenstädti-
schenEigenanteil in vollerHöhe.
Das verlegte Leerrohr wird bei
den laufenden Arbeiten zum
Breitbandausbau genutzt, um
Bittelbrunn, die Talmühle und
Biesendorf an den Internetkno-
ten in Engen anzubinden.

Engen (her). Die Telekomplante
2019 die Verlegung eines Leer-
rohrs von Engen nach Bittel-
brunn. Nachdem sie Kenntnis
davon erhalten hatte, traf die
Stadtverwaltung Engen auf
dem kleinen Dienstweg eine
Vereinbarung mit der Deut-
schen Telekom zur Mitverle-
gung eines zusätzlichen Leer-
rohrs im Rahmen dieser
Baumaßnahme Telekom. Für
die Mitverlegung wurden mit
der Telekom und dem beauf-
tragten Bauunternehmer sehr
günstige Konditionen verein-
bart. Die Stadtverwaltung hat

Gemeinderatwurdeüber einenLandeszuschuss
fürdenBreitbandausbau informiert

ZusätzlichesLeerrohrmitverlegt

DEINE ZUKUNFT IST GANZ LEICHT

BEWIRB DICH JETZT FÜR
DEIN DUALES STUDIUM ODER
DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ

ALLE INFORMATIONEN FINDEST DU UNTER:

WWW.LEIBER.COM
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le Beratung, denn dafür sind
gerade auch die kleinen, indivi-
duellen Geschäfte in Engen be-
kannt.
Der Kunde ist hier noch will-
kommener Gast und kann sich
in stressfreiem Ambiente bera-
ten und betreuen lassen.

Engen (her). Bummeln, Schau-
en, Kaufen undGenießen - dazu
laden die zumeist inhaberge-
führten Fachgeschäfte und
Gastronomiebetriebe in Engen
herzlich ein.
ImMittelpunkt stehen die Viel-
falt des Angebotes und optima-

EinEinkaufsbummel inEngen lohnt sich

VielfältigesAngebot
undkompetenteBeratung

Bild: Archiv Hering

Sichern Sie sich Ihr Geschenk!

Überzeugen Sie sich von der Qualität unserer
selbst erzeugten Produkte aus dem Pestalozzi
Kinderdorf!
Bei einem Einkauf ab 10
erhalten Sie gegenVorla
dieses Gutscheins eine
FlascheDemeter-
Apfelschorle aus
dem Pestalozzi
Kinderdorf
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Einkauf ab 10,- Euro
Vorlage 

Einkauf ab 10,- Euro
Vorlage 

Pestalozzi bio & gusto | Sonnenbuck 2 | 78234 Engen
Tel. 07733 9773544 | www.pestalozzi-lebensmiƩel.de/biogusto
Öffnungszeiten: Mo: 8 – 13 Uhr | Di bis Fr: 8 – 18 Uhr |

Sa: 7.30 – 13 Uhr

Schwarzwaldstr. 5 78234 Engen
Tel. 07733/5250

Blühender Sommer

Blumen
Weggler E-mail weggler-blumen@t-online.de

www.blumen-weggler.com

Sommerblumen
Groß Stauden
Kräuter
Gemüsepflanzen

Bitte beachten!
Dienstag Mittag geschlossen

vom 27.7.21 bis 7.9.21

für die Zuhausegebliebenen
mehr Info unter www.marketing-engen.de
BLAUE WOL

gg
KTIONBLAUE WOLKE AKTION

Vom 24.07.–14.08.2021mit den Angeboten von einer Wolke zur Nächsten hüpfen!
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mit ihren Produkten kurz vor-
stellen. Eine Toilettenanlage
steht den Besuchern in den
Räumen der AWO in der Samm-
lungsgasse zur Verfügung.
Doch nicht nur die Konzerte
werden in die Stadt locken.
»Noch bis zum zweiten Kon-
zert, also bis einschließlich 14.
August, können die MEV-Mit-
glieder auf einer blauen Wolke
im Schaufenster ihre speziellen
Angebote für die Ferienzeit dar-
stellen und so Interessierte in
die Stadt locken«, erläutert
Berta Baum. Außerdem bleibe
es den Einzelhändlern freige-
stellt, ihre Geschäfte bis zum
Konzertendegeöffnet zu lassen.
Bei beiden Konzerten ist Einlass
ab 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Es
ist ratsam, sich anzumelden
unter www.eventbrite.de, aktio
nen@marketing-engen.com
oder Tel. 0174/9859724 (per An-
ruf,Mailbox oder SMS).

seiner Fläche und der Ali Baba
Imbiss. Andreas Wiedenmaier
wird vor dem Rathaus aus
einem Verkaufswagen Wurst-
spezialitäten anbieten, der Tou-
ristik-Verein Engen als Partner
des MEV ist für Getränke (mit
Bedienung) zuständig. Im Rah-
men der Blue-Hour-Konzerte
wird auch ein kombinierter
Stand von »Kuchen im Glas«
und »Eistüt« für das leibliche
Wohl sorgen. Hier gibt es neben
leckeren Dessert-Kuchen-Va-
riationen auch die beliebten
»Eistüt«-Cocktails - für diese
Events im stilechten und um-
weltfreundlichen Weck-Glas.
»Natürlich wird alles regelkon-
form ablaufen und alle Corona-
Verordnungen werden einge-
halten«, weist Berta Baum auf
ein entsprechendes Konzept
hin. In den Konzertpausen wer-
den sich in einem »Elevator
Pitch« jeweils Engener Firmen

dass das Wetter mitspielt«, ist
Berta Baum zuversichtlich.
Zur Belebung der Altstadt lädt
derMEV zu zwei Konzerten»zur
blue hour« (zur »blauen Stun-
de«)aufdenMarktplatz ein: Am
Donnerstag, 12. August, wird die
Trachtenkapelle Stetten von
18.30 bis 22 Uhr für Stimmung
auf dem Marktplatz sorgen.
Schon zwei Tage später, am
Samstag, 14. August, findet von
18 bis 22 Uhr das Nachholkon-
zert der Engener Band »Schlaf-
los« statt, bewirtet wird bis 24
Uhr. FürdieBewirtungderGäste
sorgen jeweils das Café e.m. auf

Engen (her). »Es ist uns nicht
leichtgefallen,dasersteKonzert
am 24. Juli abzusagen, aber auf-
grund von Gewittern und der
Unwetterwarnung war uns das
Sicherheitsrisiko zu groß«, be-
dauert Berta Baum, Vorstands-
sprecherin des Marketing-Ver-
eins Engen (MEV). Doch da es
gerade in Corona-Zeiten wichtig
ist, das gesellschaftliche Leben
zu erhalten, aber auch den Ein-
zelhandel zu unterstützen und
zu stärken, lässt sich der MEV
nicht entmutigen. »Wir gehen
jetzt mit Schwung in die beiden
nächsten Termine und hoffen,

MusikundBewirtungam12. und 14. August aufdemMarktplatz - organisiert vomMEVund
seinenMitgliedernundkombiniertmitAktionender EngenerEinzelhändler

»BlueHour«-Konzerteund»BlaueWolken«-Aktion

bis 15. August 16% auf alle
Sonnenschutzartikel
der Firma Kadeco.

Für zukunftsorientierte
Haustechnikkonzepte

SUCHEN WIR EINEN GELERNTEN

HEIZUNGSBAUER
GERNE MEISTER ODER TECHNIKER
(M/W/D)

AUFGABEN:
Installation, Inbetriebnahme und Service im
Bereich Mini-BHKW

Wir freuen uns auf Ihrer Bewerbung,
gerne auch per E-Mail.

KONTAKT:
Senertec Center Engen GmbH
Herr Peter Löser
Gerwigstr. 8
78234 Engen
Tel.: 07733 5019200
info@der-dachs.de
www.der-dachs.com

Nähere InformaƟonen zu diesen
Stellen finden Sie unter
www.freizeitmobile-gulde.de/
unternehmen/stellenmarkt
Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie biƩe an
ma.gulde@freizeitmobile-gulde.de
oder per Post zu Händen von
Herrn MaƩhias Gulde.

Buchhalter (m/w/d)
(Teilzeit ca. 25-30h / Woche)

Reisemobiltechniker/
Allrounder (m/w/d)

Elektriker (m/w/d)

Wir sind ein renommierter Reise-
mobil- und Wohnwagenhändler.
Zur Verstärkung unseres familien-
geführten Unternehmens mit über
45 Mitarbeitern suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Freizeitmobile Gulde
Jahnstr. 44 • 78234 Engen
Tel.: +49 (0) 77 33/94 40-0
E-Mail: info@freizeitmobile-gulde.dewww.freizeitmobile-gulde.de
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Die Rockband »Schlaflos« wird den Besucherinnen und
Besuchern am Samstag, 14. August, von 18 bis 22 Uhr auf dem Marktplatz
einheizen. Seit dem Jahr 2014 ist die Coverband in ihrer Besetzung auf
Tour und spielt an den verschiedensten Orten und Veranstaltungen. Die
fünf Musiker haben einen ungeheuren Spaß an der Musik und lassen bei
ihren Konzerten alle daran teil haben. Weitere Informationen sind unter
www.rockband-schlaflos.de zu finden.

Die Trachtenkapelle Stetten ist Garant für gute Stimmung
und wird am Donnerstag, 12. August, von 18.30 bis 22 Uhr das erste »Blue
hour«-Konzert auf demMarktplatz bestreiten. Die Kapelle wird ihremRuf
»beste Stimmungsmacher im Hegau« regelmäßig gerecht. Die Musiker
mischen sich gerne unters Publikum, beweisen ihr Können auf den In-
strumenten und lassen zuweilen auch ihre kräftigen Stimmen ertönen.

Wochenmarkt auf demMarktplatz -
jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

»BlueHour«-Konzerte:
für jedenMusikgeschmack

Anzeige

Haus-Plan Finanz-Service AG

Hegaustraße 6, 78234 Engen
07733-99330 | info@hplan.de

www.hplan.de

„Kompetente und
faire Finanzberatung, die
den Kunden und nicht das
Produkt in den Mittelpunkt
stellt, liegt uns am Herzen.“

Wir von Hplan Finanzen
begleiten Sie bei allen
finanziellen Themen.

Wir kümmern uns um Ihre
Baufinanzierung - von der
Finanzplanung bis zur Auswahl
der passenden Bank.

check-square Budget planen
„Wie viel Haus kann ich mir
überhaupt leisten?“

Wohnträume
entspannt
verwirklichen

Konzept erstellen
„Welche Finanzierung passt
zu mir?“

Günstige Zinsen sichern
„Welche Bank bietet für mich
die besten Konditionen?“

check-square

check-square

Unabhängige, ehrliche und nachhaltige Beratung

Finanzierung. Versicherung. Vorsorge.

Ihre Baufinanzierung

Fördermittel beantragen
„Gibt es passende Fördermittel,
wie beantrage ich sie?“

check-square
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am Schaufenster oder der Ein-
gangstüre. Zu den Sterntalern
gibt es auch einen Flyer, aus
dem die teilnehmenden Händ-
ler und Firmen ersichtlich sind.
Dieser ist ebenfalls an den Ver-
kaufsstellen erhältlich.
Weitere Informationen unter
www.sterntaler-engen.de.

len. Die Sterntaler können bei
fast 60 teilnehmenden Einzel-
händlern und weiteren Firmen
in Engen eingelöst werden und
sind das ganze Jahr hindurch
auch ohne zeitliche Begrenzung
in die Zukunft gültig. Zu erken-
nen sind die Akzeptanzstellen
an einem Sterntaler-Aufkleber

Sterntaler sind ein ideales Ge-
schenk zu Ostern, zumGeburts-
tag, zu Weihnachten, zum Mut-
ter-, Vater- oder Namens-
tag - oder als »Dankeschön«
einfach nur so.
Der oder die Beschenkte kann
sich aus dem großen Engener
Angebot tolle Wünsche erfül-

Engen. Der Engener Sterntaler
ist ein Gutscheinsystem für die
gesamte Stadt Engen.
Die Taler im Wert von 5 oder 10
Euro sind - geschenkfertig in
einem Samtsäckchen - bei der
Sparkasse und der Volksbank in
Engen sowie im Bürgerbüro am
Marktplatz 4 erhältlich. Die

DaspassendeGeschenk für alleGelegenheiten

Engener»Sterntaler«:
einStück lebendigesEngenverschenken

Impressum
Herausgeber: Stadt Engen, ver-
treten durch Bürgermeister Jo-
hannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt
und der Verwaltungsgemein-
schaft Engen der Bürgermeister
der Stadt Engen, Johannes Mo-
ser.

Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:

InfoKommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 07733/996594-5660
Fax 07733/996594-5690,
E-Mail: info@info-kommunal.
de
Geschäftsführer: Tobias Gräser

Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Tel. 07733/
996594-5661 oder
01515/4408650 E-Mail: gabriele.
hering@info-kommunal.de

Anzeigenannahme/-Beratung:
Astrid Zimmermann bei Info
Kommunal (siehe oben)

Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr

Druck: Druckerei Konstanz
GmbH

Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld,Watterdingen,Weil.

Auflage: 10.810

Amtsblatt nicht erhalten?

Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-Würt-
temberg GmbH, kostenlose
Hotline: 0800 999 5 222, quali-
taet@psg-bw.de

KÜCHENPROFI
Möbel Outlet Center GmbH

Mitarbeiter gesucht für
– Lager – Logistik – Auslieferung.

ab sofort oder nach Vereinbarung
gerne auch Quereinsteiger oder Ungelernte

Bewerbungen an:
M. Müller, 07733/5000-0, info@mocgmbh.de

M.O.C · Außer-Ort-Straße 3 – 6 · 78234 Engen
Tel. 07733/50 00-0 · Fax 07733/50 00-40 - www.lagerkuechen.de

ÖFFNUNGSZEITEN:Di. – Fr. 10 – 19Uhr · Sa. 9 – 16Uhr ·Montaggeschlossen

Informieren Sie sich unverbindlich
phone +49 7733 / 993390 globe-europe www.hplan.de

Seniorenwohnen & moderne Alternative zum Pflegeheim

24 Stunden Betreuung & Service im Haus

Familiäre Atmosphäre

Ein sicheres Gefühl rund um die Uhr

Pflege für alle Pflegegrade möglich

♥

♥

♥

♥

♥ Umzug in ein Pflegeheim nicht mehr nötig

Moderne, große Wohnungen & Appartements

Unsere Standorte:

Blumberg, Büsingen, Markelfingen,

Hilzingen, Moos und Engen
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positiv im Gedächtnis zu blei-
ben. Für die Konzerte auf dem
Marktplatz kam der Marketing-
Verein Engen (MEV) auf die Idee,
solche »Elevator Pitches«
durchzuführen. »Wir machen
immerwiederdie Erfahrung,wie
vielseitig Engen ist, aber wenige
Bürgerinnen und Bürger, auch
die schon lange hier wohnen,
wissen über die neueste Vielfäl-
tigkeit Bescheid«, betont MEV-
Vorstandssprecherin Berta
BaumundbeschreibtdasVorge-
hen: »Jede Firma hat drei Minu-
ten Zeit, ihre Produkte oder ihr
Sortiment beziehungsweise die
wichtigsten Teile desUnterneh-
mens darzustellen«.

Engen (her). Er ist eineMethode
für eine kurze Zusammenfas-
sung einer Idee, der »Elevator
Pitch«. Dabei liegt der Fokus
auf positiven Aspektenwie zum
Beispiel der Einzigartigkeit.
Der Kerngedanke eines »Eleva-
tor Pitch« basiert auf der Vor-
stellung, eine wichtige Person
in einem Aufzug zu treffen und
diese dann während der Dauer
einer Aufzugsfahrt von einer
Idee zu überzeugen.
Ist die Idee überzeugend genug
vorgestellt worden, wird das
Gespräch weitergeführt oder
man verabredet sich zu einem
weiterführenden Meeting. Ziel
eines »Elevator Pitch« ist es,

IndenPausender»BlueHour«-Konzerte
stellen sichFirmen im»ElevatorPitch«vor

Positiv imGedächtnisbleiben

der Stadt Engen umzusetzen.
Die Gründung des Vereins fand
am 16. Juli 2011 statt mit dem
Ziel, die StadtEngen lebens-und
liebenswert für die Zukunft aus-
zurichten. Dies gelingt am bes-
ten mit Hilfe vieler Engener
BürgerInnen, Einzelhändler und
Gewerbetreibenden. Die The-
menbereiche sind »Kultur und
Geschichte«, »Wirtschaft und
Umwelt«, »Einzelhandel, Am-
bienteundOrientierung«,»Gas-
tronomie, Hotellerie, Touris-
mus« und »Stadtgesellschaft,
Familie, Bildung, Gesundheit.

Engen. Der Verein »Marketing
Engen« entstand aus der
Arbeitsgruppe Marketeam, die
mit etwa 40 engagierten Enge-
ner Bürgern eine beinahe drei-
jährige Vorarbeit unter der Lei-
tung von Professor Alexander
Doderer (Gruppe 3) geleistet
hatte. In dieser Arbeitsgruppe
hatte man begonnen, Ideen für
Projekte und Vorhaben zu sam-
meln, die die Stadt Engen bis-
lang noch nicht verwirklichen
konnte. Außerdembeschäftigte
man sich mit gesammelten
Ideen, die es galt, zum Wohle

DieEntstehungdesMarketing-VereinsEngen

Wasverstecktsichhinter»MEV«?

Der Engener Marktplatz bietet sich ideal für Konzerte an. Bild: Hering

Willkommen
in Engen

Anzeige

Du liebst den Umgang mit Menschen?
Wir sind Dienstleister mit direktem Kundenkontakt.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Termin eine/n:

Servicemitarbeiter (w/m/d) / Rezeption Gesundheitszentrum

auf 450,-€ Basis

• Morgenschicht 8/8:30 bis 12 Uhr
• Spätschicht 18:00 bis 21:30 Uhr
• Wochenende

Wir bieten eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit mit
angenehmer, teamorientierter Arbeitsatmosphäre.

Deine Aufgaben:
• Du bist kompetenter Ansprechpartner für unsere Kunden vor Ort
• Du führst selbständig Beratungs- und Verkaufs- Gespräche mit
Interessenten

• Du bist zuständig für die Sauberkeit im gesamten Studio

Dein Profil:
• Du bist zuverlässig, ehrlich, pünktlich, teamfähig und flexibel
• Du bist ein Organisationstalent und behältst durch Deine strukturierte
Arbeitsweise auch in stressigen Situationen den Überblick

• Du hast Sozialkompetenz und Kommunikationsstärke

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann schicke uns bitte Deine
Bewerbung mit Lebenslauf und möglichen Arbeitszeiten direkt an:
ina@fitforlife.info

Fit for Life Gesundheitszentrum
Ballenberg 19 · Engen
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kupplung. Sie haben die glei-
chen Vorteile wie Heckklappen-
träger, sind darüber hinaus aber
für alle Autos mit Anhänger-
kupplung geeignet. »Wer ein
Modell mit Abklappvorrichtung
wählt, kann mit montiertem
Träger sogar den Kofferraum
nutzen«, so der Experte. Aller-
dings solltenUrlauber auchhier
die maximale Stützlast der An-
hängerkupplung sowie die
Traglast des Trägers beachten.
Diese finden Autofahrer im
Fahrzeugschein oder dem
Handbuchbeziehungsweise der
Gebrauchsanleitung des Fahr-
radträgers. »Verdecken Träger
und Räder das Kennzeichen
oder die Rückleuchten, ist eine
Beleuchtungsanlage und ein
Zusatzkennzeichen Pflicht«, er-
gänzt Mauelshagen. Außerdem
gilt auch hier: Die Sicht nach
hinten oder auch Einparkhilfen
können beeinträchtigt sein.
Wer sein E-Bike mit dem Auto
mitnehmen möchte, kann das
mit fast allen Radträgersyste-
men. Da die Elektroräder deut-
lichschwerer sind, solltenUrlau-
ber besonders darauf achten,
die zulässigen Stütz- und Trag-
lasten nicht zu überschreiten.
Ein Transport auf dem Dach ist
nichtempfehlenswert, denndas
höhere Gewicht macht Be- und
Abladen sehr beschwerlich. Der
Kfz-Experte empfiehlt zudem,
den Akku vorab auszubauen
und ihn geschützt im Innen-
raum zu transportieren. Um die
offenen Kontakte abzudecken,
gibt es spezielle Neoprenhüllen.

eingehakt. Manche Modelle
sind zudem noch mit einer
Dachbox ausgestattet, in der
sich zusätzliches Gepäck ver-
stauen lässt. Dachträger haben
denVorteil, dassRückbank, Kof-
ferraumund die Sicht nach hin-
ten frei bleiben. Allerdings sor-
gen die Räder auf demDach für
einen erhöhten Luftwiderstand.
Dadurch steigt der Spritver-
brauch im Durchschnitt um
zwei Liter pro 100 Kilometer.
Und auch das Fahrverhalten
verändert sich. »Wichtig dabei:
Träger plus Räder dürfen die zu-
lässige Dachlast nicht über-
schreiten«, erläutert der Kfz-
Experte.
Urlauber müssen bei der Rou-
tenplanung außerdem die neue
Höhe berücksichtigen - Brü-
cken, Tiefgaragen und Co. kön-
nen sonst zumProblemwerden.
Eine weitere Transportmöglich-
keit: ein Fahrradträger, der an
der Heckklappe befestigt wird.
Die Modelle sind häufig auto-
spezifisch und das Fahrzeug
muss dafür zugelassen sein.
»Im Gegensatz zu Dachträgern
sinddie Auswirkungen auf Luft-
widerstand und Fahrverhalten
geringer«, so Mauelshagen.
»Auch das Beladen fällt durch
die geringe Höhe leichter«.
Nachteile sind die schwierige
Montage sowie die Einschrän-
kungen bei der Sicht nach hin-
ten und der Funktion der Heck-
scheibenwischer.
Ebenfalls fürdasAutoheck, aber
deutlich leichter zu montieren,
sind Träger für die Anhänger-

ein passendes Befestigungssys-
tem. Häufig handelt es sich da-
bei um Schienensysteme, die
beispielsweise an den umge-
klappten Sitzen montiert wer-
den, um die Räder - ohne Vor-
derräder - daran zu befestigen.
Eine Alternative sind spezielle
Transportkoffer für Räder. Der
große Nachteil beider Systeme:
»Urlauber haben weniger Stau-
raum für Gepäck und eine redu-
zierteAnzahl anSitzplätzen«, so
Mauelshagen.
WerdieFahrräderaufdemDach
seines Pkws transportieren
möchte, kann dies auch ohne
Dachreling: Dazu wird ein spe-
zieller Grundträger am Auto

Hegau. Ob zur Erkundung der
Umgebung oder für Downhill-
Trails in den Bergen: Auch im
Urlaub wollen viele Deutsche
nicht auf ihr Fahrrad verzichten.
So bietet es auch eine umwelt-
freundlicheMöglichkeit, umam
Urlaubsort beispielsweise zum
Strand oder zum nächsten
Supermarkt zu kommen.
Wie Urlauber ihr Fahrrad sicher
mit dem Auto ans Reiseziel
transportieren können, weiß
Frank Mauelshagen, Kfz-Exper-
te von ERGO.
Die schonendste Variante für
Räder ist der Transport im In-
nenraum des Autos. Für viele
Fahrzeugmodelle gibt es dafür

WiemanFahrräder sichermit demAuto transportiert

AbindenUrlaub-unddasFahrradsollmit

Sommer - Sonne - Urlaub
Anzeige

Führungen
&

Hofladen
Fleisch, Eier u.v.m.

12.8.21
Barbecue-Abend

21.8.21
afrikanischer Barbecue-Abend

(Anmeldung erbeten)
Führungen

&
Hofladen

Fleisch, Eier u.v.m.
Telefon:

07771-9187044

Das perfekte Ausflugsziel!

• Historische Zugfahrten inwunderschönerNatur

• Einzigartige Tunnel undViadukte

• Wanderwege entlang der Strecke

• EisenbahnmuseumundReiterstellwerk

Sommersaison 2021: bis 24. Oktober

Weitere Infos & Tickets:
Bahnhofstr. 1 | D-78176 Blumberg
Tel.: +49 (0) 7702 51300 | info@sauschwaenzlebahn.de
www.sauschwaenzlebahn.de

• Tolle Events
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tes wie der Märchentag und die
Whiskyfahrt sind im Fahrplan
wieder zu finden.
Ist von der »Sauschwänzle-
bahn« die Rede, sind damit
nicht die Loks gemeint, sondern
dieStreckeselbst.DieMuseums-
bahn hat ihren Namen von
einem ihrer Tunnel. Die »Große
Stockhalde«bildet in ihremVer-
lauf eine Spirale. Undweil dieser
Streckenverlauf im Tunnel als
Ganzes betrachtet an ein gerin-
geltes Schweineschwänzchen
erinnert, heißt die Bahnstrecke
»Sauschwänzlebahn«.
Auch Gruppen finden im Bus-
und Gruppenreisekatalog zahl-
reiche zielgruppenspezifische
Kombi-Angebote sowie Gastro-
nomie- und Freizeitbausteine.

Hegau.Auf der »Sauschwänzle-
bahn« erleben die Fahrgäste
nostalgisches Flair umgeben
von wunderschöner Natur. Die
Strecke führt 25 Kilometer von
Blumberg-Zollhaus nach Wei-
zenübervierBrückenunddurch
sechs Tunnel - und wieder zu-
rück. Der Weg ist gesäumt von
tollen Blicken in die Täler der
Umgebung, in die Wutachflü-
hen, in den Schwarzwald und
bei gutem Wetter sogar bis in
die Alpen.
Bis zum 24. Oktober gibt es
neben denhistorischenDampf-
zugfahrten auch wieder Diesel-
fahrten und zahlreiche Veran-
staltungen wie zum Beispiel
den neuen »Rothaus-Vesper-
abend«, aber auch Altbewähr-

Mitder»Sauschwänzlebahn«Blumbergunterwegs

DasperfekteAusflugsziel

Verbunden mit einer Wanderung, einem Besuch im Eisenbahnmuseum
oder einer Segway-Tour kann die »Sauschwänzlebahn« Blumberg als be-
queme Hin- oder Heimfahrt genutzt werden. So lässt sich ein toller Aus-
flugstag für die ganze Familie, mit Freunden oder mit den Enkelkindern
gestalten.

Sommer - Sonne - Urlaub
Anzeige

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Ehinger Str. 19 | 78259 Mühlhausen-Ehingen | Tel. 07733/50571-0
www.stoerk-bikeshop.de

b ike s h o pSTÖRK
Jetzt steuerlich noch
stärker gefördert!

Jetzt JobRad beim Fachhändler Ihres Vertrauens aussuchen:

Mit Dienstradleasing
bis zu 40 % günstiger fahren
Grenzenlose Freiheit:
auf Arbeits- und Alltagswegen
Schneller unterwegs:
das Rad ist der Sieger auf Kurzstrecken
In guten Händen:
JobRad-Service durch Profis

DIE FREIE RADWERKSTATT

IN SINGEN

FOLLOW US.

BEI UNS WIRD
SERVICE GANZ

GROß
GESCHRIEBEN.

INDUSTRIESTRAßE 15
78224 SINGEN

T. 07731.796 50 80

ONLINE SERVICEPARTNER JOBRAD HOL- UND BRINGSERVICE FREIE RADWERKSTATT CITY.ROAD.MTB.EBIKE

Werner-von Siemens-Str. 20a,
78239 Rielasingen
Fon: 07731 799530
Fax: 07731 7995322
info@kellhofer.de

Wir machen Betriebsferien

vom 09. bis 20.08.2021

info@kellhofer.de
www.kellhofer.de
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senkirsche, Große Schwarze
Knorpelkirsche, Burlat Frühkir-
sche. Sollte eine Sorte nicht lie-
ferbar sein, gibt es einen ähnli-
chen Ersatz.
In diesem Jahrwerden 150Bäu-
me ausgegeben, wobei pro Be-
stellung nur fünf Bäume be-
rücksichtigt werden. Folgende
Bedingungen müssen erfüllt
sein: Die Bäume müssen im
Außenbereich in einer Streu-
obstwiese gepflanzt werden,
Angabe der Flurstücknummer
(Flst.Nr.) muss erfolgen. Bäume
für den Hausgarten und im In-
nenbereich werden nicht be-
rücksichtigt.
Der ausgefüllte Abschnitt ist
beim Stadtbauamt spätestens
bis zum 10. September abzuge-
ben. Es können nur vollständig
ausgefüllte Bestellungen be-
rücksichtigt werden. Das Be-
stellformular steht auch im
Internet unter www.engen.de,
Rubrik »Natur und Umwelt«,
zumDownload bereit.
Bei Fragen stehen Susanne
Müller oder Michaela Schramm
(Tel. 07733/502-236oder07733/
502-224, Fax: -262, E-Mail: SMu
eller@engen.de oder MSchram
m@engen.de) zur Verfügung.

Engen. Um den Bestand an
Streuobstwiesen zu sichern,
gibt es auch dieses Jahr für alle
EngenerBürgerdieMöglichkeit,
kostengünstig hochstämmige
Obstbäume mit Pflanzmaterial
zu erwerben. Der Eigenanteil
pro Baum inklusive Pflanzma-
terial (Pfahl, Stamm- und Wur-
zelschutz) beträgt 15 Euro. Mit
dem Erwerb verpflichtet man
sich, den Obstbaum im Außen-
bereich mit einem Pflanzab-
standvon 15Metern zupflanzen
und ihn langfristig zu pflegen.
Angeboten werden folgende
Sorten:
Äpfel: Berlepsch, Bohnapfel,
Boskoop rot, Brettacher, Danzi-
ger Kant-Apfel, Gewürzluiken,
Goldparmäne, Gravensteiner,
Jakob Fischer, Kardinal Bea, On-
tario, Rubinola, Florina,Hauxap-
fel, Sonnenwirtsapfel, Topaz,
Wiltshire.
Birnen: Gellerts Butterbirne,
Conference, Gute Luise, Alexan-
der Lucas, Sülibirne, Doppelte
Philippsbirne.
Steinobst: Bühler Frühzwetsch-
ge, Deutsche Hauszwetschge,
Hanita, Ontariopflaume, Graf
Althanns Reneclaute, Zibarte,
Büttners Rote, Hedelfinger Rie-

AbgabevonHochstämmen-
Bestellungenbis 10. Septembermöglich

ObstbaumaktionderStadt

Obstbaumaktion 2021 der Stadt Engen

......................................................................................
Name, Vorname
Tel.Nr.

......................................................................................
Anschrift

Ich bestelle folgende Bäume mit Pfahl und Stammschutz
(Eigenanteil: 15 € pro Baum und für Pfahl und
Stammschutz)

Gesamtanzahl:.....................Stück):

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................
Ich erteile der Stadt Engen hiermit die Ermächtigung zum
Bankeinzug des fälligen Betrags (=..............€) von meinem
Girokonto bei.................................................................
IBAN:.............................................................................
Die Bäume werden auf dem Grundstück

Flst.Nr.........................................................................

...................................................................................

im Gewann......................................................

auf Gemarkung...............................................im
Außenbereich gepflanzt.

Ich verpflichte mich, die Bäume langfristig zu pflegen (bei der
Pflanzung Pfahl und Drahthose, später regelmäßiger Schnitt).
Pflanzabstand mind. 15 m.

.................................

...................................
Datum
Unterschrift


Stadt Engen

Fax: 07733 502-262

Stadt Engen, Stadtbauamt,
Marktplatz 2, 78234 Engen
Fax: 07733 502-262, SMueller@engen.de

Grundsteuer undGewerbesteuer fällig

Engen. Zum 15.08.2021 wird die dritte Rate der Gewerbesteuer-
vorauszahlung und der Grundsteuer zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Gewerbesteuer ist aus dem letzten Steuerbe-
scheid über Vorauszahlungen zu entnehmen. Die Höhe der
Grundsteuer ist aus dem letzten Veranlagungs- oder Ände-
rungsbescheid zu ersehen.

Die Raten sind unter Einhaltung des Fälligkeitsterminsmit An-
gabe des aktuellen Buchungszeichens an die Stadtkasse Engen
zu überweisen (IBAN DE30 6925 1445 0005 0001 95 Sparkasse
Engen-Gottmadingen oder IBAN DE11 6649 0000 0038 5460
23, Volksbank eG - Die Gestalterbank). Bei verspäteter Zahlung
müssen Mahngebühren und die gesetzlich vorgeschriebenen
Säumniszuschlägeerhobenwerden.DenTeilnehmernamSEPA-
Lastschrift-Verfahren werden die Beträge fristgerecht abge-
bucht.

Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandatserteiltdieStadtkasseEngen(Telefon07733/502-
221 und 502-223).

Bei Fragen zur Steuerberechnung steht das Steueramt (Telefon
07733/502-247) gerne zur Verfügung.
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Die Erlebnisführung »Zeitreise am Höwenegg« findet am
Sonntag, 8. August, von 10.30 bis 12 Uhr statt. Während dieser Führung
erfahren interessierte Teilnehmer von geologischen und geschichtlichen
Ereignissen voller dynamischer Wechsel und Extreme. Von der Entste-
hung des Vulkans Höwenegg, vergessenen Burgen, einer jungen Natur-
landschaft, dem brachialen Basaltabbau, der einen eindrücklichen Krater
hinterließ, und sagenhaften Fossilienfunden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 12 Euro pro Person, Kinder von acht bis 12 Jahren je 8 Euro, Familien-
Sparpreis 30 Euro für ein Elternpaar und zwei eigene Kinder bis 12 Jahre,
jedes weitere Kind zwischen sechs und 12 Jahren dieser Eltern 5 Euro, Kin-
der unter sechs Jahren sind kostenlos. Teilnahme nur mit Voranmeldung
bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de.

Bild: Touristik-Verein Engen

cke: Höhenlage 748 bis 1.028
Meter. Streckenlänge circa 14
Kilometer, viereinhalb bis fünf
Stunden, Höhendifferenz 455
Meter. Die Mitnahme von Wan-
derstöckenwird dringend emp-
fohlen, da die Wege besonders
im Bereich der Wasserfälle rut-
schig sein können.
Ebenfalls sind Rucksackvesper
und ausreichend Getränke mit-
zunehmen.
Aufgrund der Corona-Verord-
nung ist eine Anmeldung bei
Wanderführer Horst Schmid,
Tel. 07733/5692 oder hor-
schmid@web.de telefonisch
oder per mail unbedingt erfor-
derlich. Bei der Bildung von
Fahrgemeinschaften gilt eben-
falls die Einhaltung der Bestim-
mungen. Nähere Informatio-
nen dazu vomWanderführer.

Engen. Am Sonntag, 15. August,
führt Horst Schmid eine Rund-
wanderung zu den Hirschbach-
und Zweribachwasserfällen bei
St. Märgen. Ausgehend von der
Ortsmitte St. Märgen führt die
Route zunächst zu den Hirsch-
bachfällen. Kurz vor den Zweri-
bachwasserfällen erfolgt eine
Mittagsrast. Anschließend führt
der Weg aufwärts vorbei an ei-
nigen Schwarzwaldhöfen bis in
die Nähe des Plattensees. Der
letzte leichte Anstieg führt zur
Kapfenkapelle, vonwo sich eine
herrliche Aussicht über den
Schwarzwald bietet. Die letzte
Sehenswürdigkeit auf dieser
Tour ist die bekannte Rank-
mühle, die, eingebettet zwi-
schen Wald- und Wiesenland-
schaft, oberhalb von St. Märgen
liegt. Informationen zur Stre-

Schwarzwaldverein lädt am15. August zuWanderungein

Wasserfall-RundebeiSt.Märgen

Engen. Am Samstag, 7. August,
können Interessierte mit der
Druidin Dagita (Bild rechts) ent-
lang der Donauversickerung
unterwegs sein.Währenddieser
Gästeführung des Touristik-
Vereins Engen erzählt sie von
der Entstehung der Donau, rea-
len und mystischen, geologi-
schen und geschichtlichen Ge-
gebenheiten und begeistert die
Teilnehmer mit Mythen, Sagen
und Fakten.
Die Führung findet von 11 bis
12:30 Uhr statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 12 Euro pro Per-
son, Kinder von acht bis 12 Jah-
renje8Euro,Familien-Sparpreis
30 Euro für ein Elternpaar und
zwei eigene Kinder bis 12 Jahre,
jedes weitere Kind zwischen
sechs und 12 Jahren dieser El-
tern 5 Euro, Kinder unter sechs
Jahren sind kostenlos.
Der Weg ist nicht für Kinderwa-
gen geeignet. Teilnahme nur
mit Voranmeldung bei Karin
Pietzek, Tel. 07733/5014919, da
gita@hegau-druiden.de.

Entlangder
Donauversickerung

Touristik-Verein Engen
bietet Führung an

Engen. Die freie Narrengruppe
»Hohenhewenteufel Hegau«
möchte den Opfern der Flutka-
tastrophe helfen und bittet um
Spenden auf das Konto IBAN:
DE14 6925 1445 0005 6398 10,
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen, Betreff: Flutspende 2021.

FürOpferder
Flutkatastrophe

Hohenhewenteufel
bittenumSpenden

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Engen. Die Donnerstags-Wan-
derer treffen sich am 12. August
zu einer Wanderung Richtung
Schoren mit Einkehr zu Kaffee
und Kuchen. Treffpunkt ist um
14 Uhr am Felsenparkplatz En-
gen. Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466, und Ursula Kissel,
Tel. 07733/5383. Bitte telefoni-
sche Anmeldung aufgrund der
Corona-Vorschriften.

RichtungSchoren
Schwarzwaldverein
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Wir suchen Dich, wenn Du mit Herz und Empathie
die Pflege und Betreuung unserer Bewohner,
Tagesgäste und Patienten der Sozialstation
mitgestaltenwillst.

Wir bieten Dir eine Vielzahl von zukunfts-
sicheren Arbeitsplätzenmit vielen Fortbil-
dungsmöglichkeiten und Unterstützungen.
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Die Nachfrage nach Kinderschwimmkursen ist groß. »Aktuell gibt es in Baden-Würt-
temberg coronabedingt circa 100.000 Kinder, die im vergangenen Jahr nicht schwimmen lernen konnten«, be-
richtete Ingo Sterk, Vorsitzender der DLRG-Gruppe Engen, im Gespräch mit dem Hegaukurier. Grund genug für
die DLRG Engen, diesen Sommer zwei zusätzliche Schwimmkurse im Erlebnisbad Engen anzubieten. Jeweils 15
Kinder ab sechs Jahren treffen sich zehnmal mit Ingo Sterk und drei bis vier weiteren DLRG-Mitgliedern, um sich
erst einmal mit demWasser anzufreunden und Hemmschwellen abzubauen. Vermittelt werden den Kindern die
Grundlagen des Schwimmens sowie Baderegeln. Der erste Schwimmkurs ging am Samstag zu Ende, der zweite
beginnt heute, 4. August. »Die Nachfrage war so groß, dass die Kurse innerhalb weniger Minuten ausgebucht
waren«, bedauert Sterk, dass die DLRG nicht alle Kinder aufnehmen konnte. Er selbst hat sich als Jugendlicher
bei der DLRG ausbilden lassen und führt seit mehr als 30 Jahren Schwimmkurse durch. Das Land Baden-Würt-
temberg bezuschusst jeden Kurs pauschal mit 200 Euro. Dankbar ist die DLRG auch Sponsoren, mit deren Unter-
stützung zum Beispiel neue Schwimmnudeln und Schwimmbretter angeschafftwerden konnten. Weiter geht es
mit zwei Schwimmkursen im Herbst, dann allerdings mit angenehmenWassertemperaturen im Hallenbad beim
Campingplatz in Tengen und für Kinder ab fünf Jahren. Infos auch unter www.engen.dlrg.de. Bild: Hering

Rettungsschwimmkurs erfolgreich abgeschlossen: Bei durchwachsenem Wetter
fand in diesem Jahr der Rettungsschwimmkurs der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Engen
mit einer Rekordteilnehmerzahl von 26 TeilnehmerInnen statt. »Diese erlernten oder festigten in dem drei-
wöchigen Kurs die Grundlagen des Rettungsschwimmens in den Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold«, so
der Ausbilder und Vorsitzende Ingo Sterk (rechts). Die aktiven RettungsschwimmerInnen der DLRGmüssen alle
zwei Jahre das Leistungsabzeichen auffrischen, um weiterhin ihren Dienst versehen zu können. Dies gilt als Teil
des umfassenden Aus- und Fortbildungskonzeptes innerhalb der DLRG. Beim Kurs selbst wird, neben umfang-
reichen Kenntnissen rund um das Element Wasser und dessen Gefahren sowie guten schwimmerischen Fähig-
keiten, auch ein umfangreiches Wissen in Erster Hilfe gefordert. So wurden die TeilnehmerInnen durch Carsten
Kobrzinowski und ThorstenMenger intensiv in Erster Hilfe geschult und ausgebildet. Der Kurs endetemit einer
Fachprüfung in Theorie und Praxis. Alle TeilnehmerInnen (das Bild zeigt nur einen Teil von ihnen) konnten den
Kurs erfolgreich abschließen. Bild: DLRG

Hegau. Um die gute Laune im
Fahrzeug zu erhalten und die
Vorfreude auf den Urlaub zu
steigern, halten die Autoexper-
ten hilfreiche Tipps parat:
Sicher und komfortabel sollte
der Kindersitz für den Nach-
wuchs unter 150 Zentimetern
Körpergröße oder 12 Jahre sein,
dazu gut ausgepolstert und
zum Schlafen geeignet. Leichte,
luftige Kleidung, ein Sonnen-
schutz an den Scheiben und
eventuell feuchte Tücher gegen
Hitze bringen den Kleinen
ebenfalls Erleichterung.
Den für alle richtigen Zeitpunkt
gibt es nicht - Familien mit Ba-
bys und Kleinkindern sollten
um die festen Schlaf- und Es-
senszeiten ihres Nachwuchses
herumplanen.
Bitte mehrere Stopps einlegen,
denn Kinder brauchen immer
wieder Bewegung. Mit Phanta-
sie geht das auch auf einem
Parkplatz, viele Raststätten und
Autohöfe haben Spielplätze.
Reiseproviant gehört an Bord,
denn Kinderhunger hält sich
nicht an Rastzeiten. Am besten
isstman vor der Fahrt nicht üp-
pig. Während der Fahrt gibt es
geschnittenes Obst oder fettar-
me Kekse - das belastet den
Kreislauf weniger. Für Babys
und Kleinkinder ist genügend
Fertigkost griffbereit. Dazu für
alle ausreichend Wasser, Tee
oder Obstsäfte aus wiederver-
schließbaren Flaschen.
Unterhaltung ist gefragt, wenn
Kinder an Bord sind. Dazu
braucht es beispielsweise Kopf-
hörer, Spielkonsole, Tablet und
Ähnliches. Die Jüngeren wollen
bespaßt werden, was mit be-
währten Ratespielen gut ge-
lingt. Auch das Entdecken von
Stadtnamen oder Flüssen ent-
lang der Route hilft gegen Un-
geduld, fördert dasMiteinander
und ist ein erster Schritt zum
schönen Familienurlaub.
Auf Übelkeit und andere Be-
schwerden sollteman vorberei-
tet sein. Kleine Mägen zeigen
sich beim Autofahren oft emp-
findlich. Besser man besorgt
sich in der heimischen Apothe-
ke lindernde Mittel, aber auch
Spucktüten, undprüftgleich, ob
man für den Urlaub noch ir-
gendwelche anderen Medika-
mente braucht.

KidsonTour

Stressfreie Fahrt
in den Familienurlaub
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Seit 25 Jahren ist Heidi Kapitel Kioskpächterin im Erlebnisbad Engen. Dazu gratulierten ihr (von links)
Bürgermeister JohannesMoser, Petra Ganter vom Stadtbauamt, Bauverwaltungsleiterin Heike Bezikofer, Tochter
Lisa Wolf mit Oskar und Sohn Jan Kapitel sowie (von rechts) die Schwimmmeister HeikoMiltner, Thomas Abend-
roth, Sven Ackermann und Heidi Kapitels Vater Hermann Welther. Bild: Hering

eines gut geführten Kiosks als
»Wohlfühlmoment und Er-
folgsfaktor« eines Freibades
hervor. »Sie bieten hohe Quali-
tät in familiärer Atmosphäre
und versorgen großeund kleine
Badegäste bestens«, lobte Mo-
ser und dankte Heidi Kapitel im
Namen der Stadt, aber auch
ganzer Generationen an Erleb-
nisbad-BesucherInnen für ihr
großes Engagement, und auch
dafür, dass sie die zwei vergan-
genen, coronabedingt harten
Jahre »durchgestanden« habe.
»Ichhatte schon immer ein tol-
les Teamundwir haben es stets
lustig«, denkt auch Heidi Kapi-
tel gerne zurück und erinnert
sich an viele Aktionen, gerade
auch für Jugendliche.
Der aktuelle Pachtvertrag läuft
noch bis zumEnde der Badesai-
son 2025 - und nicht nur Bür-
germeister Moser drückte die
Hoffnung aus, dass Heidi Kapi-
tel die Verlängerungsoption
von drei Jahren in Anspruch
nimmt, sondern auch die drei
Schwimmmeister und das ge-
samte Erlebnisbadteam wün-
schen sich noch viele Jahre der
guten Zusammenarbeit mit der
fröhlichen Kioskbetreiberin..

nisbades begonnen. Eine 60
Meter lange Holzkonstruktion
für Eingangsbereich, Kiosk, Um-
kleide, Sanitäranlagen, ein offe-
ner, überdachter Bereich und
Lagerräume wurde errichtet
und Kiosk und Eingang dabei
verlegt und verbunden. »Es
entstanden tolle moderne und
großzügige Räumlichkeiten
und im Mai 2016 wurde das Er-
lebnisbad wieder eröffnet«, so
BürgermeisterMoser.
Der Kiosk von Heidi Kapitel um-
fasst rund 90 Quadratmeter In-
nenfläche und eine rund 230
Quadratmeter umfassende
großzügige Terrassemit südlän-
dischem Flair. Die geräumige
Küche gibt der rührigen Kiosk-
pächterin die Möglichkeit, das
Essens-Angebot abwechslungs-
reich zugestaltenundaufNach-
frage undWünsche einzugehen.
Je nach Andrang stehen ihr ger-
ne auch mal bis zu zehn Helfe-
rInnen, oft aus dem Familien-
und Freundeskreis, zur Seite.
»Von 1996 bis heute haben 1,65
MillionenGäste das Erlebnisbad
besucht - und ich bin sicher,
dass diemeisten auchbei Ihnen
am Kiosk waren«, betonte Mo-
ser und hob die Bedeutung

Engen (her). »Am nächsten
schönen Wochenende findet
das Paella-Fest statt« - auf die-
sesVersprechenvonHeidi Kapi-
tel, seit 25 Jahren Betreiberin
des Kiosks im Erlebnisbad En-
gen, warten viele Stammbesu-
cher des Erlebnisbads Engen
schon sehnlichst, sind die von
ihr organisierten Aktionen doch
schon legendär - und beschrän-
ken sich bei weitem nicht nur
auf Paella-Feste. »Heidi Kapitel
engagierte sich von Anfang an
bei Schwimmbadfesten, Beach-
Partys, Frühschoppenunterhal-
tungen und Feierabendhocks,
SWR3-Party, Beach-Volleyball-
Turniere,Pool-PartysundOpen-
Air-Kinos«,würdigte denn auch
Bürgermeister Johannes Moser
in der vergangenen Woche und
blickte auf die vergangenen
zweieinhalb Jahrzehnte zurück,
seit Heidi Kapitel zur Badesai-
son 1996 den Kiosk übernahm -
erst einmal für ein Jahrmit Ver-
längerungsoption. Daraus
wurden inzwischen 25 Jahre,
verlängert der Engener Ge-
meinderat die Pachtverträge
doch regelmäßig.
Nach der Badesaison 2015 wur-
de mit dem Umbau des Erleb-

HeidiKapitel betreibt seit 25 JahrendenKiosk imErlebnisbad

HoheQualität infamiliärerAtmosphäre

Hegau.DieWanderfreunde Titi-
see-Neustadt laden am Sams-
tag, 7. August, zu einer Wande-
rung in Tengen ein. Sie wird
nach den Richtlinien des Deut-
schen Volkssportverbandes DW
durchgeführt. Die Coronaver-
ordnungen sind zu beachten,
die ausgefüllte Startkarte bleibt
als Nachweis beim Veranstalter.
Die Wanderung findet bei jeder
Witterung statt. Start ist um 10
Uhr am SV-Clubheim, Espelweg
30 inTengen.Die Streckenvon5
und 10 Kilometer verlaufen auf
dem Premiumweg Wannen-
berg, den Wannenberg hinab
und über die Rohrertalstraße
und den Campingplatz zurück.
Das Startgeld beträgt 3 Euro,
darin enthalten ist die Startkar-
te und eine Versicherung. Auf
der Strecke gibt es eine kleine
Verköstigung gratis.
Weitere Informationen bei Jo-
sef Ritzi, Tel. 07736/349.

Geführte
Wanderung

Wanderfreunde
Titisee-Neustadt

Hegau. Den Spuren des jüdi-
schen Schriftstellers Jacob Pi-
card folgend, informiert der
Historiker und Bodenseeguide
Helmut Fidler am Donnerstag,
12. August, um 15 Uhr über das
ZusammenlebenvonJudenund
Christen auf der Halbinsel Höri.
Über dreihundert Jahre gab es
in Wangen eine jüdische Ge-
meinde. Die Wanderung führt
durch das von jüdischenWohn-
häusern geprägte Unterdorf, in
den Jacob-Picard-Gedenkraum
im ehemaligen Rathaus und
weiter hinauf zum jüdischen
Friedhof. Die Führung beginnt
um 15 Uhr, Treffpunkt ist der
Parkplatz beim Museum Fi-
scherhaus in Öhningen-Wan-
gen. Der Kostenbeitrag beträgt
9 Euro. Männliche Teilnehmer
werden gebeten, den Friedhof
mit Kopfbedeckung zu betre-
ten. Anmeldung erforderlich
unter Tel. 07735/81920 (Tourist-
Info Öhningen). Die vorge-
schriebenen Corona-Hygiene-
Regeln sind einzuhalten. Die
Teilnehmerzahl ist auf maximal
20 Teilnehmer begrenzt.

Jüdisches Leben
amSee

Tourmit Bodenseeguide
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Club-Präsident Wolfgang Sachs (rechts) gibt symbolisch die Tür mit den
Namen der bisherigen Präsidenten des Rotary Clubs A81-Bodensee-Engen
an Rania Akari (links) weiter. In der Mitte der neue Incoming Präsident Dr.
Thomas Petersen. Bild: Privat

tings abgehaltenwerden.
Unter ihremJahresmotto»Mit-
einander -Füreinander«soll die
Freundschaft im Club zu alter
Stärke zurückkehren. Der Club
soll für neue Mitglieder weiter
eine hohe Anziehungskraft aus-
üben. Abschließend stellt der
scheidende PräsidentWolfgang
SachsdenNachfolger vonRania
Akari vor. Incoming Präsident
Dr. Thomas Petersen wird den
Club im nächsten Clubjahr
2022/2023 leiten.
Über Rotary: Rotary Internatio-
nal ist eine weltweite Vereini-
gung berufstätiger Männer und
Frauen. Von seinen Mitgliedern
werden herausragende berufli-
che Leistungen, persönliche In-
tegrität, eine weltoffene Ein-
stellung sowie die Bereitschaft
zu gemeinnützigem Engage-
ment erwartet. Toleranz gegen-
über allen Völkern, Religionen,
Lebensweisen und demokrati-
schen Parteien ist für Rotarier
oberstes Gebot.
Sie wollen denen zur Seite ste-
hen, die sich nicht selbst helfen
können: im lokalen Umfeld der
eigenenGemeindeund in inter-
nationalen humanitären Hilfs-
projekten.

Engen. Unter veränderten Be-
dingungen aufgrund der Coro-
na-Pandemie vollzog sich der
diesjährige turnusgemäße Prä-
sidentenwechsel des Rotary
Clubs A81-Bodensee-Engen. Im
Sportplatz-Clubheim in Wiechs
am Randen traf sich der Club in
entspannter Atmosphäre. Der
abgebende Präsident Wolfgang
Sachsbedanktebei denMitglie-
dern für die freundschaftliche
Unterstützung und Mitgestal-
tung während seines Amtsjah-
resundgabdenWechselstaban
die neue Präsidentin Rania Aka-
ri für das Jahr 2021/2022 weiter.
Er erinnerte in einem Rückblick
an die durch Corona bedingten
Einschränkungen bei den wö-
chentlichen Meetings. Aller-
dings konnten durch die Um-
stellung auf Video-Meetings in
dieser Zeit hochkarätige Refe-
rentInnen gewonnen werden,
die zu Nicht-Coronazeiten auf-
grund ihresweiten Anfahrtswe-
ges kaum nach Engen gekom-
menwären.
Die neue Präsidentin nahm den
Ball gerne auf undwill das Club-
leben neu ankurbeln und vor-
anbringen. Jetzt können wieder
verstärkt mehr Präsenz-Mee-

HochkarätigeReferenInnenbei Video-Meetings

Präsidentenwechsel
beimRotaryClub

de«, die im vergangenen Sep-
tember zwischen den Lock-
downs zu einem Musikan-
tenfrühschoppen auf den Bar-
generSportplatzeinlud,beidem
der Musikverein die Bewirtung
übernahm. Im Hinblick auf das
ereignisreiche Jahr hatte man
zudem die Schankküche im al-
ten Bürgerhaus mit einer gro-
ßen Spültheke optimiert. »Lei-
der blieb die Belastungsprobe
dieser Investition bisher aus«,
bedauerte Braun. »Aber wir se-
hen positiv in die Zukunft«. In
diesemHerbstkönnteeinOpen-
Air-Konzert auf dem Sportplatz
stattfinden, konkret ist aber
noch nichts geplant.
Derzeit hat der Verein 132 Mit-
glieder, davon 38 Aktive und 74
Passive. Elf der aktiven Mitglie-
der sindbereits seitüber25 Jah-
re dabei und damit Ehrenmit-
glieder. Unter den passiven
Mitgliedern sind dies 20. »Die
Besetzung ist zumindest in der
Statistik konstant geblieben«,
so der Vorsitzende. Dennoch
stehedie Sorge, dass die Pande-
mie in den Reihen der Musiker-
Innen ihre Spuren hinterlasse,
noch im Raum. »Schnell ist
unser Alltag von anderen Din-
gen überlagert«, so Braun. Es
gelte, sich wieder Freiraum für
dieHobbys zu schaffen, dieman
zuvor gepflegt habe. Manche
wären einer Zusammenkunft
skeptischgegenübergestanden.
»Diese sind aber für ein Zusam-
menspiel unabdingbar«.

Bargen (hol). Mitten in der Pla-
nung für das große Vier-Bar-
gen-Treffen befand sich der
Musikverein Bargen an der letz-
ten Jahreshauptversammlung
im Februar 2020. Das Treffen
der vier gleichnamigen Ge-
meinden sollte eigentlich am
18. Juli vergangenen Jahres zu-
sammen mit dem traditionel-
len Dorffest stattfinden. Noch
im Januar letzten Jahres hatte
der Musikverein ein Kirchen-
konzert aufgeführt. Doch die
Corona-Pandemie machte die
weiteren Pläne für fast alle Ver-
anstaltungen des Vereins, die
gewöhnlich im Jahreslauf statt-
finden, zunichte. Für 2022 wird
das Großtreffen zumindest
schon einmal eingetaktet.
Erst seit kurzem können wieder
Musikproben stattfinden. »Kei-
ner von uns hätte gedacht, dass
wir in dermusikalischenHaupt-
saison eine Generalversamm-
lung ausrichten müssen«, be-
grüßte der Vorsitzende
Alexander Braun zur diesjähri-
gen Zusammenkunft seine Gäs-
te. »Es wäre uns lieber, wenn
wir heute Abend im vollen Fest-
zelt für Unterhaltung sorgen
könnten«. Untätig war der Ver-
ein dennochnicht: fünf vereins-
interne Sitzungen - teilweise
online, eine Sitzung mit ande-
ren ortsansässigen Vereinen
und drei Geburtstagsständchen
wurden absolviert. Außerdem
eine Sitzung mit Vertretern der
Blaskapelle »Keine Stille Stun-

JahreshauptversammlungdesMusikvereinsBargen

PositiverBlick indieZukunft

Der Musikverein Bargen spielte zuletzt beim Frühschoppenkonzert im
September 2020 zum Auftakt der Blasmusikkapelle »Keine Stille Stun-
de«. Bild: Archiv Rauser

Nächster Redaktions- und
Anzeigenschluss:

Montag, 23. August, 12 Uhr
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stellvertretende Vorsitzende
Lothar Glawatsch, Schriftführer
Dr. Rainer Hentrich, Pressewart
Christopher Pitz und Richard
Pitz als Jugendwart.
Punkt 10war dann die nochma-
lige Vorstellung des Projekts
»Errichtung von zwei Allwetter-
plätzen«. Lothar Glawatsch und
Pirmin Wöhrstein präsentier-
ten das Bauvorhaben und die
Finanzierung. »An dieser Stelle
wollen wir dem Gemeinderat
der Stadt Engen und unserem
Bürgermeister Johannes Moser
unseren herzlichen Dank aus-
sprechen. Mit dem zinslosen
Darlehen und dem Zuschuss ist
es erst möglich geworden, die-
ses Projekt zu realisieren«,wur-
de betont. Mit überwältigender
Mehrheit der Mitglieder wurde
der Bau von zwei Allwetterplät-
zen beschlossen und kann nun
begonnenwerden.
Zum Abschluss wurde in einer
PowerPoint-Präsentation noch
einmal das Jahr 2020 in Bildern
vom stellvertretenden Vorsit-
zenden Lothar Glawatsch prä-
sentiert. Danach bedankte sich
der Vorsitzende bei allen, die
mithalfen, den TC Engen zu
unterstützen, und beendete die
Jahreshauptversammlung.

Engen. Nach der Begrüßung
und Feststellung der Tagesord-
nung durch den Vorsitzenden
Wulf Schadwinkel, bei gutem
Besuch, folgten die Geschäfts-
berichte der einzelnen Vorstän-
de. Sportlich wurden die Herren
50 ungeschlagen Meister und
Aufsteiger in die höhere Klasse.
Danach erklärte Sportwart
Ralph Clemens die neue LK-Re-
gelung.
Jugendwart Christopher Pitz
berichtete über die Kinderfrei-
zeit der Stadt Engen bei toller
Beteiligung auf dem Tennis-
platz. Die Finanzen 2019 auf
2020 waren überdurchschnitt-
lich gut undwurden vonKassie-
rer Pirmin Wöhrstein präsen-
tiert. Auch der Mitglieder-
bestandhat sicherfreulichnach
oben entwickelt. Somit sieht
der Finanzplan 2020/21 eine
positive Entwicklung vor.
Kassenprüfer Gerhard Steiner
bescheinigte eine tadellose
Buchhaltung des Kassierers Pir-
min Wöhrstein. Alle Vorstände
wurden danach entlastet.
Die Neuwahlen und die Grüße
von Bürgermeister Moser über-
nahm das TC-Mitglied und Bür-
germeister-Stellvertreter Bern-
hardMaier. Gewähltwurdender

TennisclubEngenhat viel vor

Projekt»Allwetterplätze«
kannstarten

Der neue Vorstand des TC Engen: (stehend von links) Kassierer Pirmin Wöhrstein, Sportwart Ralph Clemens, der
stellvertretende Vorsitzende Lothar Glawatsch und Schriftführer Dr. Rainer Hentrich sowie (sitzend von links)
Pressewart Christopher Pitz, der Vorsitzende Wulf Schadwinkel, Festwartin Claudia Hentrich und Jugendwart
Richard Pitz. Bild: TC Engen

der Rubrik »Service & Verwal-
tung« (»Sozialdezernat«, »Eu-
ropäischer Sozialfonds«) zu fin-
den.
Anträge können schriftlich bis
spätestens 30. September bei
der Landeskreditbank Baden-
Württemberg - Bereich Finanz-
hilfen, Schlossplatz 10, 76113
Karlsruhe, gestellt werden.
Parallel dazu ist der Antrag als
pdf-Dokument per E-Mail an
die Geschäftsstelle des regiona-
len Arbeitskreises ESF beim
Landratsamt Konstanz zu über-
mitteln: judith.dennerlein@
LRAKN.de.
Das Ausfüllen der Antragsfor-
mulare erfolgt webbasiert;
unter www.esf-epm.de werden
insbesondere für »Projektneu-
linge« spezielle ESF-Schulun-
gen angeboten.
Zur Verfügung gestellt werden
die Fördermittel durch das Mi-
nisterium für Soziales und Inte-
gration Baden-Württemberg.
Für weitergehende Informatio-
nen können sich Projektträger
gerneandieGeschäftsstelle des
regionalen Arbeitskreises ESF
im Landratsamt Konstanz wen-
den. Ansprechpartner ist Judith
Dennerlein (Tel. 07531/800-
1605, E-Mail: judith.denner
lein@LRAKN.de).

Hegau. Zur Förderung regiona-
lerProjekteerhältderLandkreis
Konstanz indiesemJahr249.160
Euro aus dem Europäischen So-
zialfonds (ESF).
Förderfähig sind Projekte, die
einesderbeiden folgendenZiele
verfolgen: »Verbesserung der
Beschäftigungsfähigkeit und
der Teilhabechancen von Men-
schen, die besonders von Armut
undAusgrenzungbedrohtsind«
oder »Vermeidung von Schul-
abbruch und Verbesserung der
Ausbildungsfähigkeit«.
Am 27. Juli hat der regionale
Arbeitskreis ESF im Landkreis
Konstanz die Arbeitsmarktstra-
tegie fürdieUmsetzungdesESF
imJahr 2022 festgelegt. Voraus-
setzungen für die Bewilligung
von Förderanträgen sind unter
anderemeinMindestbetrag der
förderfähigen Projektkosten in
Höhe von 30.000 Euro und eine
Teilnahme von grundsätzlich
mindestens zehn Personen.
Projekte können höchstens mit
40 Prozent aus dem ESF geför-
dert werden.
Die Schwerpunkte sowie die de-
taillierte Ausschreibung sind
der Arbeitsmarktstrategie zu
entnehmen. Dieser ist auf der
Homepage des Landkreises
Konstanz www.LRAKN.de unter

Ausschreibungder regionalenESF-Fördermittel für 2022 -
Anträgebis 30. September einreichen

EuropäischerSozialfondsPlus

Engen.Diemonatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz berät kostenfrei
und neutral zu den Themen
Heizkosteneinsparung, Wärme-
dämmung,Heiz- undSolartech-
nik, Warmwasserbereitung, re-
generative Brennstoffe und die
Fördermöglichkeiten.
Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeitmit der Verbrau-
cherzentrale angeboten und
findet jeden dritten Montag im
Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr
im Bürgerbüro Engen statt.
Nächster Beratungstermin ist
amMontag, 16. August.
Um die Terminwünsche vorbe-
reiten zu können, ist eine An-
meldung bei der Energieagen-
tur Kreis Konstanz gGmbH
notwendig, Tel. 07732/939-1234.

Kostenfreie
Energieberatung

Energieagentur



HegauKurier Mittwoch, 4. August 2021Seite 30

Bezikofer, Christin Artinger ist
statt Sabrina Foos nun für das
RessortMedienzuständig,Doris
Marschall-Höfler übergab den
Festbetrieb an Manuela Dreher
und Heike Bezikofer wird als
stellvertretende Finanzverwal-
terin Alexandra Hohlwegler er-
setzen.
Nach der Sommerpause hofft
die TG Welschingen, ihre Kurse
undÜbungsstundenwieder na-
hezu normal starten und auch
ihr Jahresabschlussturnen im
November durchführen zu kön-
nen.
Fürden25.Septemberkündigte
Werner Bezikofer, seit Juni auch
Vorstandsvorsitzender des He-
gau-Bodensee-Turngau (HBTG),
den Auftaktfestakt zum
150-jährigen Jubiläum des
HBTG inStockach, für 2.Oktober
das erste GoSports-Fest in
Meersburg und für 27. Novem-
ber die Turnschau in Singen an.

nis zu Neutralität, Anti-Rassis-
mus und Jugendschutz sowie
eine Verschlankung in der Vor-
standsstruktur, umfasste die
Satzungsänderung, die einstim-
mig angenommenwurde.
Einen Wechsel gab der Vorsit-
zende in der Jugendleitung be-
kannt und würdigte das jahre-
lange große Engagement von
Sabrina Foos undChristin Artin-
ger, die neue Aufgaben in der
Vorstandschaft übernehmen:
»Ihr habt über Jahre die Grund-
lage für die Vereinsentwicklung
in ganz herausragender Weise
gelegt«.Mit denneuen Jugend-
leiterinnen Luisa Sartena und
Carolin Weh konnte die TG zwei
»Eigengewächse« für diese
wichtige Aufgabe gewinnen.
DieNeuwahlenbrachtenVerän-
derungen in der Vorstand-
schaft: So übernahm Sabrina
Foos das Amt der stellvertre-
tenden Vorsitzenden von Petra

auch als Verein so schnell sein
würden, hatten wir alle nicht
geglaubt«, griffWerner Beziko-
fer den Faden auf und ging auf
mancheHerausforderung orga-
nisatorischer Art ein. Erleichtert
zeigte sichder Vorsitzende, dass
die aktuell schwierige Zeit kei-
nen ganz gravierenden Einfluss
auf die Mitgliederzahl der TG
Welschingen habe. Mit 645Mit-
gliedern sei lediglich ein Rück-
gang um 26 festzustellen, die
Zahl der Kinder und Jugendli-
chen habe sich allerdings um 41
auf 201 reduziert. »Wir brau-
chenhier dringenddieMöglich-
keit für Sport in Präsenz für alle,
um die körperliche und menta-
le Gesundheit der Kinder und
Jugendlichen, aber auch der Er-
wachsenen zu stärken«, beton-
te Bezikofer.
Einen herzlichen Dank richtete
er an die Stadt Engen, die mit
der TG Welschingen an einem
Strang ziehe, egal ob es um das
Hygienekonzept oder die Hal-
lenbelegung gehe.
Die Bedeutung von Sport für
Kinder und Jugendliche, aber
auch Erwachsene und Senioren
hob auch Bürgermeister-Stell-
vertreter Peter Kamenzin vor
der Entlastung und den Neu-
wahlen hervor und lobte die TG
Welschingen für die »neuen
Wege«, die Corona vondenVer-
einen verlange. »Die TG leistet
viel für die Dorfgemeinschaft
und Gesellschaft«, würdigte er
auch die »soziale Komponen-
te« des Vereins.
Eine ganze Reihe von Anpas-
sungen, darunter ein Bekennt-

Welschingen (her). »2020 war
ein ›sportliches‹ Jahr im Aus-
tüfteln dessen, was anhand der
Vorgabengeradenochmachbar
ist, und im Gehen von neuen
Wegen«, fasste der Vorsitzende
Werner Bezikofer zusammen,
nachdem Geschäftsstellenlei-
terinNathalieReisunddie stell-
vertretende Vorsitzende Petra
Bezikoferdarauf zurückgeblickt
hatten, was im vergangenen
Jahr »ging« - oder eben nicht.
Dank eines ausführlichen Hygi-
enekonzepts seien einige Kurse
immer wieder mal möglich ge-
wesen,»aberdie Stundenunter
Coronabedingungen zu halten,
hatunserenÜbungsleiterneini-
ges an Einfallsreichtum abver-
langt und die abwechslungsrei-
che Gestaltung war eine
Herausforderung«, sprach Pet-
ra Bezikofer einen herzlichen
Dank aus. Ein großes Kompli-
ment füreine»superLeistung«
richtete sie auchandieÜbungs-
leiterinnen, die Online-Stunden
anboten, die sehr gut ankamen.
Auch imKinder- und Jugendbe-
reich konnten so gut wie keine
Präsenzveranstaltungen durch-
geführtwerden, berichtetendie
scheidenden Jugendleiterinnen
Sabrina Foos und Christin Ar-
tinger, und so mussten sie
unter anderem bei der TGW/
SGW ebenfalls auf digitale
Übungsstunden ausweichen
und hielten den Nachwuchs
»mit einem sportlichen Ad-
ventskalender auf Trab«.
»Dass wir in der Digitalisierung

Konntedie TGWelschingenbei
derHauptversammlung im
vergangenen Jahr noch in
Erinnerungen andas erfolgrei-
che Jubiläumsjahr 2019 zum
50-jährigenBestehen schwel-
gen,warendie Berichte bei der
Hauptversammlung in der
vergangenenWoche eher kurz,
legte Coronadoch auchbei der
TGdas breite Präsenz-Sport-
angebot zumgrößtenTeil
lahm. Kurzfristig ins Leben
gerufeneOnline-Kurse in
mehrerenBereichenwurden
vondenMitgliederndankbar
angenommen. Bei den
Neuwahlen kamesdurch
Ämterwechsel innerhalb der
Vorstandschaft zumehreren
Veränderungen.

TGWelschingenblicktebei Jahreshauptversammlungauf einherausforderndes Jahr zurück

»JederwarfüreinkleinesStückNormalitätdankbar«

Ehrungen

10 Jahre Mitgliedschaft: Hanne Austen, Pauline Keller, Sabine
Keller, LukasCiornei, SandraEngesser,MarieFrensel,NoahFren-
sel, Katja Grömminger, Kiara Grömminger, Jana Lapp, Claudia
Otto, Emily Panasiuk, Tatjana Panasiuk-Sergienko, Karl Probst,
Jan Sprenger, Jochen Sprenger, Jürgen Stark. 20 Jahre:Anja Fut-
terer, Isabell Hupfeld, Andrea Kress, Julia Leiber, Laura Leiber,
Lea Leiber, Silke Mouritzen, Marcel Müller, Simon Rösch, Joa-
chim Schwarz, Petra Schwarz, Katharina Schwarz, Petra Tru-
ckenbrod. 25 Jahre: Sabrina Foos, Irmgrid Rockweiler. 30 Jahre:
Horst Beck, Anna-Maria Bürßner, Gabriele Hogg, BeateWolteck.
40 Jahre:Angela Neumann.
Übungsleiterinnen: Sina Teloy (10 Jahre), Isabell Hupfeld (20
Jahre), Lara Baumgärtel (20 Jahre), SilkeMouritzen (20 Jahre).

Für langjährigeMitgliedschaft bei der TGWelschingen wurden unter anderem (von links) Lukas
Ciornei, Sabrina Foos, Silke Mouritzen, Sabine Keller, Horst Beck, Irmgrid Rockweiler, Jana Lapp, Karl Probst, Isa-
bell Hupfeld, Angela Neumann, Lara Baumgärtel und Hanne Austen geehrt. Bild: Hering
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Neuhausen. Der RSV Neuhau-
sen lädt alle Radsportfreunde
zu einer gemeinsamen Radaus-
fahrt ein. Treffpunkt ist am
Sonntag, 15. August, um 9.30
Uhr amBürgerhausNeuhausen.
Vondort aus fahrendie Teilneh-
merInnen gemeinsam eine cir-
ca 30 Kilometer lange Tour
durch den schönen Hegau und
machen Rast in einer Garten-
wirtschaft. Der RSV freut sich
über Anmeldungen unter info
@rsv-neuhausen.de oder der
Telefonnummer 015233650736.

Radausfahrt
RSVNeuhausen

Neuhausen. Die diesjährige Ge-
neralversammlung des RSV
Neuhausen findet am 18. Au-
gust um 20 Uhr im Bürgerhaus
Neuhausen statt. Dazu sind alle
Vereinsmitglieder und Freunde
des RSV herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen
die Berichte, Neuwahlen und
Ehrungen.

General-
versammlung

RSVNeuhausen

Die neugewählte Vorstandschaft der TG Welschingen auf einen Blick: (von links) Karin Disch
(Finanzverwaltung), Karl Probst (Ressort besondere Aufgaben), Manuela Dreher (Ressort Feste), Sabrina Foos
(stellvertretende Vorsitzende), Christin Artinger (Ressort Medien), Werner Bezikofer (Vorsitzender), die Jugend-
leiterinnen Carolin Weh und Luisa Sartena sowie Dirk Rothweiler (Ressort Männer). Auf dem Bild fehlt Heike
Bezikofer (stellvertretende Finanzverwaltung). Bild: Hering

Mit Präsenten und herzlichen Worten dankte der
Vorsitzende Werner Bezikofer den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern
für ihr jahrelanges Engagement für die TGWelschingen. »Alexandra Hohl-
wegler übernahm 2017 die Stellvertretung an der Kasse und war in diesen
Jahren für mich eine kompetente Ansprechpartnerin«, würdigte Beziko-
fer. Petra Bezikofer (rechts), seit 2003 Mitglied im Vorstand, war ab 2013
zweite stellvertretende Vorsitzende und in den vergangenen vier Jahren
erste stellvertretende Vorsitzende. »Es ist mit Worten kaum auszudrü-
cken, was Du alles für den Verein geleistet hast«, hob Bezikofer hervor. Er
dankte seiner scheidenden »rechten Hand« für ihre jahrelange verlässli-
che Arbeit, ihr großes Engagement und die unzähligen Stunden im Diens-
te des Vereins und durfte Petra Bezikofer zum Ehrenmitglied der TG Wel-
schingen ernennen. Die ebenfalls ausscheidende Doris Marschall-Höfler,
die »12 Jahre lang mit ihrer Erfahrung und dem pragmatischen Organisa-
tionstalent als Festwirtin für unsere Vereinsfeste zuständig war«, so Bezi-
kofer, konnte aus beruflichen Gründen nicht an der Jahreshauptver-
sammlung teilnehmen. Bild: Hering

E-Bike-Verleih
Bis 31. Oktober vermietet der Touristik-Verein Engen

Elektrofahrräder »Im Glockenziel 6e«.
Telefonische Anmeldung unter 0152/54877633 und

0173/3042498, info@touristik-engen.de
Tagespreis 30 Euro

Internet: www.touristik-engen.de

Anselfingen. Der Schützenver-
ein Anselfingen wird am Sams-
tag, 11. September, um 14.30 Uhr
die diesjährige Generalver-
sammlung abhalten. Sie findet
nicht wie gewohnt im Schüt-
zenhaus, sondern im Anselfin-
ger Bürgerhaus, Auf der Höhe 5,
statt. Die Versammlung wird
der aktuellen Corona-Lage im
September angepasst bezie-
hungsweise danach ausgeführt.
Bitte dann die geltenden Coro-
na-Regeln einhalten.

General-
versammlung

SVAnselfingen

Das Team der Spezialisierten ambulanten Palliativversor-
gung (SAPV) mit Standort Singen ermöglicht es Menschen
mit nicht heilbarer Erkrankung, bis zum Lebensende am
Ort ihrer Wahl betreut und begleitet zu werden.

Für diese wertvolle Arbeit im Team der SAPV Horizont –
Palliativ Daheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt mit einem Beschäftigungsumfang von 50% eine

PPaalllliiaattiivvee CCaarree PPfflleeggeeffaacchhkkrraafftt ((mm//ww//dd))

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unse-
rer Homepage. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

HHoorriizzoonntt –– ÖÖkkuummeenniisscchheess HHoossppiizz-- uunndd PPaalllliiaattiivvzzeenntt--
rruumm iimm LLaannddkkrreeiiss KKoonnssttaannzz ggeemmeeiinnnnüüttzziiggee GGmmbbHH
HHeeggaauussttrraaßßee 2299 -- 3311 •• 7788222244 SSiinnggeenn
wwwwww..hhoorriizzoonntt--hhoossppiizzzzeennttrruumm..ddee
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90 Jahre alt wurde Maria Pitz aus Engen am 24. Juli. Sie wurde in
Leipe geboren und zog in den 90er-Jahren nach Engen. Bürgermeister Jo-
hannes Moser gratulierte der Jubilarin und überreichte die Gratulations-
urkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

50 Jahre verheiratet sind Johanna und Lutz Niederle aus En-
gen. Johanna Niederle wurde in Freiburg geboren und ihr Mann in Aussig.
In den 70er-Jahren zogen sie nach Engen. Bürgermeister Johannes Moser
gratulierte dem Jubelpaar und überreichte die Gratulationsurkunde von
Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Gegenüber dem Vormonat wa-
ren 529 Menschen weniger
arbeitslos gemeldet. Nach
Rechtskreisen gegliedert ge-
hörten 6.962 Menschen zum
Rechtskreis SGB III (Arbeitslo-
senversicherung) und 6.798
Menschen zumRechtskreis SGB
II (Grundsicherung).
Ausbildungsmarkt: Bis Juli ha-
ben die Arbeitgeber in der Re-
gion 4.955 Ausbildungsstellen
gemeldet, davon sind aktuell
noch 2.338 unbesetzt. Dies sind
156mehr als im Juli des Vorjah-
res. Bis Juli haben sich insge-
samt 2.184 Interessierte für eine
Berufsausbildung gemeldet.
Das sind973weniger als imVor-
jahr. 604 junge Menschen ha-
ben zum jetzigen Zeitpunkt
noch keine Ausbildungsstelle
gefunden.
Geflüchtete Menschen und
Asylbewerber: Im Juli waren
insgesamt 4.125 Ausländer
arbeitslos gemeldet.
EntwicklungderArbeitskräfte-
nachfrage: Unternehmen und
Verwaltungen informierten im
Juli über 2.586 neue, offene
Stellen. Im gesamten Agentur-
bereich waren insgesamt 7.498
Stellen unbesetzt. Dies waren
1.020 mehr als im Juli 2020.
Zum Vergleich: Der Bestand an
offenen Stellen im Juli 2019 lag
bei 8.474.
Kurzarbeit: Im Juli sind bei der
Agentur für Arbeit 27 neue An-
zeigen auf Kurzarbeit eingegan-
gen. Darin wurde Kurzarbeit für
maximal 579 Frauen und Män-
ner angemeldet. Für Januar
2021 liegen endgültige Zahlen
vor, da alle Melde- und Abrech-
nungsfristen inzwischen abge-
laufen sind. Demnach haben im
Januar 4.553 Betriebe Kurz-
arbeit umgesetzt und mit der
Agentur für Arbeit abgerechnet.
Es befanden sich 34.121 Frauen
undMänner in Kurzarbeit.Mehr
als die Hälfte davon entfiel auf
das verarbeitende Gewerbe, vor
allem der Metall- und Elektro-
industrie und das Gastgewerbe.
Im Landkreis Konstanz waren
6.149 Arbeitslose (2.718 Frauen,
3.431 Männer) gemeldet, minus
204 zumVormonat. Die Arbeits-
losenquote lag imJulibei 3,8Pro-
zent davon SGB II: 3.198 Men-
schen,minus107zumVormonat.

Hegau. Die Zahl der Arbeitslo-
sen in der Region Bodensee-
Oberschwaben ist erneut ge-
sunken. Im Bezirk der Agentur
für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg waren im Juli 13.760 Frau-
en undMänner ohne Beschäfti-
gung gemeldet, 529 weniger als
im Vormonat (minus 3,7 Pro-
zent). Im Vergleich zum Vorjahr
ist die Arbeitslosigkeit um 3.196
Menschen zurückgegangen
(minus 18,8 Prozent). Im Jahr
vor der Corona-Pandemie, im
Juli 2019, waren 11.182 Men-
schen arbeitslos gemeldet.
»Die gute Entwicklung auf dem
regionalen Arbeitsmarkt hat
sich auch im Juli fortgesetzt.
Vom Abbau der Arbeitslosigkeit
haben alle Personengruppen
profitiert, insbesondere ältere
und ausländische Beschäftigte.
Zudemnimmtdie Zahl der offe-
nen Stellen wieder zu und bie-
tet somit mehr Auswahlmög-
lichkeit und Flexibilität bei der
Arbeitsvermittlung«, resümiert
Katja Thönig, operative Ge-
schäftsführerin der Agentur für
Arbeit Konstanz-Ravensburg.
»Die Sommerferien bieten al-
len Schulabgängern und jungen
Erwachsenen die Gelegenheit,
sich intensiv um eine Lehrstelle
zu kümmern. Für den Ausbil-
dungsstart imHerbst sind noch
über 2.300 Lehrstellen zu be-
setzen. Die Berufsberatung bie-
tet allen Interessierten kurzfris-
tige Beratungsgespräche an.
Wir können allen ein qualifizier-
tes Angebot für die berufliche
Zukunft machen. In allen Bran-
chen und Bereichen suchen die
Unternehmen talentierten
Nachwuchs. Es ist immer noch
Zeit für ein Gespräch mit der
Berufsberatung«, so Thönig
weiter.
Die Arbeitslosenquote lag im
Juli bei 3,0 Prozent. Die Quote in
Baden-Württemberg betrug 3,8
Prozent. Mit 2,4 Prozent hat der
Bodenseekreis die beste
Arbeitslosenquote aller Land-
kreise in Baden-Württemberg,
gleichauf mit dem Kreis Biber-
ach.
Entwicklung der Arbeitslosen-
zahlen: Im Agenturbezirk Kon-
stanz-Ravensburgwaren im Juli
13.760 Menschen ohne Arbeit,
6.123 Frauen und 7.637 Männer.

MehrAuswahlmöglichkeit durchoffeneStellen

KeineSommerpausebeimAb-
bauderArbeitslosigkeit
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gute Gabe und jedes vollkom-
mene Geschenk kommt von
obenherab vondemVater« (Ja-
kobus 1,17). Gott allein ist gut.
Und er allein kann uns Gutes
tun. Er liebt auch Sie undmeint
es gutmit Ihnen.
Gottes gutes Geschenk für Sie!
Gott hält für uns viel mehr als
nur »Alles Gute« bereit. Er will
das Allerbeste geben, was er
hat. Seinen Sohn JESUS CHRIS-
TUS. Er hat ihn in die Welt ge-
sandt, um uns Gutes zu tun.
»Denn so sehr hatGott dieWelt
geliebt, das er seinen eingebo-
renen Sohn gab, damit jeder,
der an ihn glaubt, nicht verloren
geht, sondern ewiges Leben
hat« (Johannes 3,16). Gott gab
uns seinen Sohn, weil uns
Schuld und Sünde von Gott
trennen. Jesus gab freiwillig
sein Leben als Opfer für unsere
Sünden.Warum tat er das?Weil
er es gut mit uns meint und
nicht will, dass wir für alle Ewig-
keit verloren gehen. Ja, Gott ist
sehr gut zu uns.
Wir wünschen Ihnen das Aller-
beste! Natürlich auch Gesund-
heit, Freude, gutes Gelingen im
Beruf, Bewahrung vor Unfällen.
Aber vor allen Dingen, dass Sie
Gottes Geschenk, Jesus Chris-
tus, erkennen und annehmen.
Jesus Christus ist von den Toten
auferstanden und lebt ewig.
Glauben Sie an ihn und vertrau-
en Sie ihm die Führung ihres
Lebens an. Beten Sie zu ihm.
Dannwird Gott Sie reich segnen
und Ihnen sogar die Gewissheit
schenken, einmal für immer bei
ihm imHimmel zu sein. Unddas
ist das Allerbeste!
Ihre CG-Engen/Hans-Joachim
Althaus

LiebeLeserinnenund liebeLeser,
»AllesGute« -werwünscht sich
das nicht, undwerwürde diesen
Wunsch einem anderen vorent-
halten? Gott wünscht uns Men-
schen nicht nur Gutes, er hat
auch alles Gute für uns getan.
»Alles Gute« … zumGeburtstag,
zur Hochzeit, zum Jubiläum,
zumneuen Jahr, zur Prüfung, bei
Krankenbesuchen oder anderen
besonderen Anlässen. »Alles
Gute« -derWunsch für jedeGe-
legenheit. Bestimmt freuen Sie
sich auch über einen persönli-
chen Glückwunsch. Schließlich
soll alles gut gehen in unserem
Leben, nicht wahr? Geht es Ih-
nen wirklich gut? Sind Sie rund-
herum so richtig glücklich und
zufrieden? Ich weiß nicht, wie
Sie auf diese persönliche Frage
antworten. Tatsache ist aber,
dass manches im Leben eben
nicht nach Wunsch verläuft. Da
hilft auch kein Daumendrücken,
kein»aufHolz klopfen«.
Schon einmal darüber nachge-
dacht? Man sagt: »In jedem
Menschen steckt ein guter
Kern. Wir brauchen uns nur an-
zustrengen, dann schaffen wir
dasGute«.Das ist ein fataler Irr-
tum. Die Bibel sagt: »Es ist kein
Unterschied, denn alle haben
gesündigt und verfehlen die
Herrlichkeit die sie vor Gott ha-
ben sollten!« (Römer 3,22-23).
So wie wir sind, mit all unserer
Schuld, werden wir nicht weit
kommen. Und so kann uns Gott
niemals annehmen. Gibt es
einen Ausweg? Man sagt: »Je-
der ist seines eigenes Glückes
Schmied!«. Aber auch das
stimmt nicht. Es liegt nicht al-
lein in unserer Hand, dass alles
gut wird. Die Bibel sagt: »Jede

Geistlicher Impuls:
heute vonder ChristlichenGemeindeEngen (CGE)

AllesGute!

Hegau.Dieses Jahrwird das Kir-
chenfest Mariä Himmelfahrt
am Sonntag, 15. August, um
10.30 Uhr in St. Peter und Paul
in Mühlhausen im Rahmen
einer Wort-Gottes-Feier began-
gen. Unter der Leitung von Re-
gina Schmidt dürfen die Teil-
nehmer genauer hinschauen,
was denn tatsächlich mit die-
sem Fest gefeiert wird, was das
Dogma von Papst Pius XII. dazu
sagt und weshalb Blumen und
Kräuterdabei eineRolle spielen.
Alle sind herzlich eingeladen,
einen selbstgepflückten Kräu-
terstrauß zur Kräutersegnung
mitzubringen. Musikalisch be-
gleitet wird der Gottesdienst
von Conny und Thorsten Heg-
gemann. Bitte das eigene Got-
teslob mitbringen, damit man
selbst aktiv teilhaben kann.

Gottesdienst in
St. PeterundPaul

MariäHimmelfahrt

Hegau. Am 19. Juli trafen sich
interessierte Post-Covid-Er-
krankte im Gasthaus Kreuz in
Radolfzell zur Gründung einer
Selbsthilfegruppe. Es wurden
regelmäßige Treffen immer am
erstenMontag imMonat um 18
Uhr vereinbart. Der genaue
Treffpunkt wird noch bekannt
gegeben. Bei den Zusammen-
künften geht es darum, sich im
Umgang mit der Erkrankung zu
unterstützen und auszutau-
schen. Es können sich noch wei-
tere Interessentenmelden.
Landratsamt Konstanz - Selbst-
hilfekontaktstelle - Benedikti-
nerplatz 1, Konstanz, Tel. 07531/
800-1787, Mail: info@selbsthil
fe-kommit.de oder über den
Verein der Selbsthilfegruppen
www.interessenvertretung-
post-covid-erkrankter.de.

Selbsthilfegruppe
gegründet

Post-Covid-19

meindehaus/Pfarrhaus berich-
tet werden. »Die Pläne des
Architektur-Büros D´Aloisio
sind weitgehend fertig, und da-
rüber wollen wir gern Auskunft
geben und uns miteinander
austauschen«, lädt Pfarrer Mi-
chael Wurster herzlich zu die-
sem informativen Termin ein.

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen lädt ihre
Mitglieder zu einer Gemeinde-
versammlung am Sonntag, 15.
August, ein. Sie wird im An-
schluss an den Gottesdienst
gegen 11 Uhr in der Kirche statt-
finden. Dabei wird über den
Stand des Neubauprojekts Ge-

EvangelischeGemeindeversammlungam15. August

ThemaNeubau

nen, einKind, einen Jugendlichen
oder eine erwachsene Person bei
sich aufzunehmen und im Alltag
zu begleiten. Fachkräfte der Stif-
tung Liebenau sorgen für eine
dauerhafteBegleitungdurchden
Fachdienst sowie ein angemes-
senes Betreuungsentgelt. Infos
unter: Stiftung Liebenau, Betreu-
tes Wohnen in Familien (BWF),
Tel. 07731/596962, www.stiftung-
liebenau.de/teilhabe.

Hegau. Auch in Corona-Zeiten
brauchen Menschen mit Behin-
derungen Gastfamilien, in denen
sie gut begleitet leben können.
Gesucht werden daher Familien
oderEinzelpersonen, dieeinZim-
mer oder eine kleine Wohnung
frei haben. Fachkenntnisse sind
nichterforderlich.DieGastfamilie
sollte Freude am Umgang mit
Menschen mit Behinderungen
haben und sich vorstellen kön-

StiftungLiebenauTeilhabebietet fachlicheBegleitung

Gastfamiliengesucht

Festhalten was man nicht halten kann,
begreifen was unbegreiflich ist,
im Herzen tragen was ewig ist.

Franz Renner
Allzu früh haben wir unseren langjährigen Mitarbeiter
Franz Renner verloren.

Am 27.07.2021 hat Herr Renner nach langer, schwerer
Krankheit den Wettlauf mit der Zeit verloren. Nachdem
wir lange mit ihm gehofft haben, macht uns sein Tod nun
sehr traurig.

Über 20 Jahre hat Herr Renner als Bauingenieur entschei-
dend zum Unternehmenserfolg beigetragen. Durch seine
Persönlichkeit, sein großes Engagement und seine fach-
liche Kompetenz war er uns allen ein Vorbild.

Für seine Treue und Loyalität sind wir ihm sehr dankbar.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihn sehr vermissen und ihn stets in Ehren
halten.

Geschäftsleitung und Belegschaft
der Firma Veit & Braun GmbH Engen
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Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 7. August:Ratoldus-Apo-
theke, Schützenstraße 2, Radolfzell,
Telefon 07732/4033
Sonntag, 8. August: Apotheke
Sauter, Ekkehardstraße 18, Singen,
Telefon 07731/63035
Samstag, 14. August: Apotheke im
real, Georg-Fischer-Straße 15,
Singen, Telefon 07731/827657
Sonntag, 15. August: Central-Apo-
theke, Hegaustraße 26, Singen,
Telefon 07731/64317
Samstag, 21. August:Martinus-
Apotheke, Uhlandstraße 48, Singen,
Telefon 07731/41971
Sonntag, 22. August:Ratoldus-Apo-
theke, Schützenstraße 2, Radolfzell,
Telefon 07732/4033
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Tel. 07531/
800-2626, Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des

Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Termine nach Anmeldung unter Tel.
07731/912400
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen.
Offene Sprechstunde dienstags und
mittwochs von 9-12 Uhr, sonst nach
Vereinbarung, Infos auch unter
www.caritas-singen. de.
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ Herr Peter Speck, Biesendorf, 70. Geburtstag am 5. August
■ Frau Bärbel Bigalke, Engen, 75. Geburtstag am6. August
■ Frau Britta Anton, Bargen, 75. Geburtstag am 7. August
■ FrauMaria Günter, Engen, 75. Geburtstag am8. August
■ Herr Hugo Engesser, Anselfingen, 90. Geburtstag
am 10. August

■ FrauMaria Steinkeller, Engen, 70. Geburtstag am 10. August
■ Herr Roland Dorrmann, Engen, 80. Geburtstag am 11. August
■ Herr Rüdiger Böhler, Engen, 80. Geburtstag am 13. August
■ Frau Christel Herz, Engen, 80. Geburtstag am 14. August
■ Herr Egon Britsch,Welschingen, 70. Geburtstag
am 14. August

■ Frau GertrudMaier, Engen, 80. Geburtstag am 16. August
■ Herr Dr. JörgMaier, Anselfingen, 80. Geburtstag
am 17. August

■ HerrWilhelmWeingärtner, Zimmerholz, 70. Geburtstag
am 17. August

■ Herr Kurt Broghammer, Engen, 85. Geburtstag am 18. August
■ Frau Edith Schneider, Engen, 95. Geburtstag am 19. August
■ FrauHeleneWikenhauser, Welschingen, 90. Geburtstag
am 19. August

■ Frau Elisabeth Spaethe, Bittelbrunn, 70. Geburtstag
am 20. August

■ Frau Teresa Giangreco, Engen, 80. Geburtstag am 23. August

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Sonntag, 8. August:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Anselfingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 10.30 UhrWort-Gottes-
Feier
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 14. August:
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 15.August:
Engen: 10.30Uhr Festgottesdienst
zumPatroziniummit Kräutersegnung
Ehingen: 18.30UhrHl.Messe
Mühlhausen: 10.30UhrWort-Gottes-
Feiermit Kräutersegnung
Welschingen: 10.30UhrHl.Messe

Samstag, 21. August:
Aach: 18.30UhrHl.Messe
Biesendorf: 18.30Uhr Festgottes-
dienst zumPatrozinium
Sonntag, 22.August:
Engen: 10.30UhrHl.Messe für die
Seelsorgeeinheit
Ehingen: 10.30UhrHl.Messe
Mühlhausen: 18.30UhrHl.Messe

SonntäglichesBibelteilen in
Mühlhausen:Auch in den Sommer-
ferienwillman auf das Bibelteilen
nicht verzichten, ist es doch auch
gerade in Zeiten,wowenigerHl.
Messen stattfinden, eine gute
Gelegenheit, sich intensivmit dem
Evangeliumauseinanderzusetzen. Bei
gutemWetter treffen sich interessier-
teMitchristInnender Seelsorgeein-
heit in coronagerechter Runde
entsprechendden aktuell geltenden
Regelungen amChristus-Kreuz im

südöstlichen Teil des Friedhofs,
ansonstendirekt in der Pfarrkirche.
Nächster Termin ist Sonntag, 8.
August ,um 17Uhr. Rückfragenbei C.
Bohnenstengel, Tel. 07733/8877
(tagsüber, Fa. Auer) oder07733/996435
(abends), carola.bohnenstengel@
auer-obstsaefte.de.
Hauskommunion inEngen:Die
nächsteHauskommunionwird am
Freitag, 6. August, gebracht.
Kräuterbüschel anMariaHimmel-
fahrt:Ein TeamvonAacher Frauen
wirdwieder Kräuterbüschel binden
und sie amSonntag, 15. August, in der
Stadtkirche in Engenum10.30Uhr
anbieten. Siewerdendann im
Patroziniumsgottesdienst gesegnet.
Die Kräuterbüschel könnengegen
eine Spendemitgenommenwerden.
DieSpendengehenandenHospizverein.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag, 8. August: 10 Uhr
Gottesdienst (Pfarrer Wurster)
Sonntag, 15. August: 10 Uhr
Gottesdienst (Pfarrer Wurster)
Sonntag, 22. August: 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
(Fr. D. Kählitz)

Laut Coronaverordnungmüssen im
Gottesdienst MedizinischeMasken
getragen werden.
In den Sommerferien findet kein
Kindergottesdienst statt.
Die Kreisemachen in den Schulfe-
rien auch Pause, Beginn ist wieder
ab 13. September.
In den Ferien hat das Pfarramt
eingeschränkte Öffnungszeiten
nach Terminabsprache.

Als Gastfamilie erhält man für
Unterkunft (möbliertes Zim-
mer/möblierte Einliegerwoh-
nung), Verpflegung und Betreu-
ungeinemonatlichesteuerfreie
Vergütung. Darüber hinauswird
man von Mitarbeitenden fach-
lich begleitet.
Interessierte melden sich bitte
unverbindlich bei der Spitalstif-
tung - woge, Sabine Wissmann,
Luisenstraße 9, Konstanz, Tel.
07531/36909-30, wissmann@
woge-konstanz.de, www.woge-
konstanz.de.

Hegau. Die »woge«, eine Ein-
richtungder SpitalstiftungKon-
stanz, sucht im Landkreis Kon-
stanz engagierte Familien, Paare
oder Einzelpersonen, die einen
psychisch erkrankten Men-
schen bei sich aufnehmen und
betreuen möchten. Die Dauer
des Aufenthalts kann sich über
eine kürzere Phase oder einen
längeren Zeitraum erstrecken.
Außerdem werden Gastfami-
lien gesucht, die eine betroffe-
ne Person für eine Urlaubszeit
aufnehmen können.

»woge«bietetVergütungund fachlicheBegleitung

»WerdenSieGastfamilie«
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Suche Teilzeitstelle als Sachbearbeiterin
ab 01.11.2021 in Engen oder Umgebung.

Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und
Berufserfahrung vorhanden.

Kontakt: bewerbung@hegauwelt.de

Vielseitig nutzbare

Gewerbehalle
an der A81

Produktion, Büro,
Lager, Ausstellung

Ideal für Handwerksbetrieb
mit Verwaltung, ca 200 m²,
alle Räume beheizbar

und teilbar.

Tel.: 07731 9269277

Entrümpelung, Haushaltsauf-
lösung, Renovierung
sauber, preiswert, schnell.
T & S Dienstleistungen
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

Hauptstr. 34 · 78247 Hilzingen
Tel. 07731 /13109

naehstueble-nadeloehr@t-online.de
• Änderungen/Anfertigungen

• Reinigunsannahme
(auch Gartenmöbelpolster und Teppiche)

• Wäschereiannahme

Urlaub vom 02.08.2021 bis einschließlich 21.08.2021

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller,
(ab 13 Jahren, Rentner, Hausfrauen) für Anzeigenblatt-
verteilung in Aach und Engen.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
www.psg-bw.de/bewerben Telefon 0800-999-5-666 (kostenfrei)

Wüstenrot Immobilien

Ihre Profis für Immobilie und Finanzierung.
Wir stehen an Ihrer Seite.
Sie möchten eine Immobilie kompetent und zuverlässig verkaufen oder
kaufen? Sie benötigen eine optimale Baufinanzierung oder einen kom-
pletten Versicherungsschutz? Mit unserem Rundum-Service sind Sie auf
der sicheren Seite.Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Karin Boos

Wüstenrot
Bausparkasse AG
0151 65224279

Karin Boos

Wüstenrot 
Bausparkasse AG
 

andreas.cyrus@wuestenrot.de karin.boos@wuestenrot.de
www.makler-des-suedens.de Ekkehardstr. 32 78224 Singen

Andreas Cyrus

Wüstenrot
Immobilien
0163 8920444

ÄRGER am PC ?
- Firmennetzwerke
- Reparaturservice
- Virenbeseitigung
- Garantieabwicklung
- Internet - DSL
- NetzwerkeKOSTENFREIE

Fehlerdiagnose*

DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

*in unseren Räumen

Der Homeoffice Profi

- Homeoffice zu
günstigen Preisen

- Homeoffice Installation
und Einrichtung

- Homeoffice sicher
und schnell

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erw.-D.-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33

s

*Gültig für alle
reduzierten
Schuhe un
Taschen.

nd

kaufen &doppelt

Nimm 3
bezahl

nur 2 Paar*

Nimm 2
das 2. Paar

zum 1/2 Preis*

1
PAAR
GRATIS

1/2
PREIS

sparen!
Reduziert

*Rabattiert wird
der preis-
werteste
Artikel.

Grundstück gesucht
650–1000 m²

Umgebung 30 km
um Engen/Hilzingen

07544 72200

Wir suchen für ein
Handwerkerpaar

dringend im Hegau

ein älteres,
renovierungs-

bedürftiges Haus
zu kaufen

bis ca. € 500.000,00-
Heim + Haus Immobilien GmbH

07731-98260

Ingenieursfamilie
sucht Zuhause
NR, ab 3 Zimmer,
Engen + 15km

Bitte alles anbieten!
07733-9827576

Zu verschenken
Cerankochfeld von Neff (nur in Kom-
bination mit einem Backofen verwend-
bar), Baujahr 2017, guter Zustand
Geschirrspüler (defekt, läuft nicht

durch), 2013, Bosch SMI86N72DE/50
Abzugshaube von Bosch DFR067A50,

2016, guter Zustand
07733 98972

1 Puppenwagen mit Fußsack,
bespielt, aber guter Zustand
und 1 Puppenwiege mit Him-
mel, bespielt, guter Zustand.

Nur Abholung
in Aach im Hegau.

Tel. 07774 9259192

Suche!
Für mein Kajak

(ca. 4.80m x 0.60m) suche ich
in Engen oder Umgebung

ab sofort einen trockenen und
geschützten Liegeplatz.

Freue mich über jedes Angebot.
Tel.: 07733/3603270

Junge Familie sucht
ein Baugrundstück

für EFH
ab 400 m² in Singen

und Umgebung + 15 km.
Finanzierung ist gesichert.

5000 € Belohnung!
Tel. +49 176 99 607 311

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
1111.. AAuugguusstt 22002211
FFlleeiisscchhkkäässeebbrräätt
VVeerrsscchhiieeddeennee GGrröößßeenn

110000gg nnuurr 00,,6699 €€

G E Ö F F N E T MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

WWeeiißßwwuurrsstt 110000gg 11,,0099 €€
“Münchner Art“
SScchhiinnkkeennwwuurrsstt 110000gg 11,,5599 €€
Fein gewürzt
WWaacchhoollddeerrsscchhiinnkkeenn 110000gg 11,,6699 €€
Herzhaft gewürzt

SSaauueerrbbrraatteenn 110000gg 11,,2299 €€
Mager

SScchhwweeiinneehhaallsssstteeaakkss 110000gg 00,,9999 €€
Natur und gewürzt

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

FFoorreelllleenn 110000gg 11,,5599 €€
Von der Reichenau
BBiioollaacchhssffiilleett 110000gg 33,,2299 €€
Gezüchtet in Schottland
HHiimmmmeellgguucckkeerrffiilleett 110000gg 22,,7799 €€
Wildfang Neuseeland

BBuunnttbbaarrsscchhffiilleett 110000gg 11,,8899 €€
Wildfang, 100% grätenfrei

HHeerriinnggsshhaappppeenn 110000gg 11,,9999 €€
“Friesische Art“ - Sehr lecker
LLaacchhssffoorreelllleennmmaattjjeess 110000gg 22,,9999 €€
Eigene Herstellung
PPffeeffffeerrssaaiibblliinnggssffiilleett 110000gg 33,,4499 €€
Eigene Herstellung

RRääuucchheerrffoorreelllleennffiilleett 110000gg 22,,9999 €€
Eigene Herstellung

KKaarrttooffffeellnn AAnnnnaabbeellll zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Neue, eigene Ernte vom Staufenhof
BBeeeerreenn zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Bodensee, verschiedene Sorten
KKooppffssaallaatt ggrrüünn ++ rroott SSttüücckk 11,,5500 €€
Insel Reichenau

SSttrraauucchhttoommaatteenn 11kkgg 33,,9900 €€
Insel Reichenau

AAllllggääuueerr TTiillssiitteerr NNaattuurr 110000gg 11,,6699 €€
Bioland, Schnittkäse, Allgäu (DE)
EEddlleerr WWeeiisssseerr RRoosséé 110000gg 11,,8899 €€
Bioland,Weichkäse, (AUT)
GGrraannddee LLuuggaannaa DDOOCC 00,,7755ll 88,,9900 €€
Cantina Malavasi, Lombardei, (ITA)

BBaarrddoolliinnoo CChhiiaarreettttoo DDOOCC 00,,7755ll 55,,9900 €€
Rosé - Azienda Giarola, Venetien (ITA)

WIR SUCHEN VERKÄUFER (M,W,D) FÜR DEN WOCHENMARKT IN DONAUESCHINGEN.

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 02.08.-07.08.21 Angebot: 06.08.-12.08.21Angebot: 06.08.-12.08.21

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
0077.. AAuugguusstt 22002211
RRiibb EEyyee SStteeaakk
VVoomm HHeeggaauu OOcchhsseenn

110000gg nnuurr 22,,9999 €€

Wir empfehlen ab 05.08.21:
Gebackener Ziegenkäse und pikanter

Melonensalat an Rucolapesto
Ochsenbäckle in feinem Rotweinsössle

mit Kartoffelgratin und Gemüse
Rinderfilet Tournedos Serrano auf Ingwer
Erbsenpürre, karamellisierte Schalotten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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